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Viellei*t  de*en  wir im  ,,Jmhr .des Kirbdes"  mandxmal iiber
soldieDirrge  nad'i.  O.P.

Jedes  neue  Jahr  bringt  neue  Wünsche  und Probleme.

In Geldangelegenheiten  empfiehlt  sich  Ihnen  Ihre  eigene  Bank,  die Spar-  und

Vorschußkasse  für  den Bezirk  Landeck.
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Die ,,TiroLer  Tazelzeitung"  ist die
,,Größte"  (Westösterreicbs).  Und  mitden
craßten  zu leben muß der xleine  be-
kanntlicb  iernen.  Küyzlicb  scbmetterte

uns die größte'!X'estöstereicberin  druck-
scb'tuarz entgegen, daß man ,,in Landeck
hnapp arz barter  Konfromation  vorbei"-
gekommen  sei. Wie  oberlanderfölsa-
7escbts Säbelrasseln  und  Vorderlader-
stopferz rumorte  es.dert biederenTiroler
urtd Westösterreicber  wobL an.

Versucbte man aie ,Conti"  zu spren-
gen? Setzten sicb die ,,Par4egGaragisten"
mit  brutaler  Gewalt  durcb!  Stürmte

aufgeputscbter  Junz-Mob  die Bezirks-
bauptmannscbaft,  um dem Bezirksbaupt-
mann  einen Denhzettel  zu verpassen,

weil er ibnen die Jugendtaze zu ver-
miesm versucbt battef  Oder batten  die

Soldatert der Kaserne einen Stoßtrupp
gegen das Büro von Dipl.-Ing.  Falcb ges

fübr3  weil der Raumplarter  das Kaser-
rzengelande als etwas bezeicbnet  batte,
das sicb Landech nicbt Ieisten könne!

Nicbts  oon alledem.
Eirt  Vizebürgermeister  stelLte unter

,,Ailfalliges" sein Befremden fest, daß
am Zustand aes FF-Büros  anscbeinend

Die Religion  kann eine  Leidensdiaft
werden  wie  jede  andere,  und zwar
eine  Leidenschaft,  niät der man nidit
spielen  dar.  Alex.  Vinet

nacb Pressemeldungen die Stadtgemeütde

verantwortlicb  sei. Den sicber nicbt un-

scbarf getretenen Batl zab ein Gemeinde-
rat mit vieL Effet  zurüch. Der Vize er-
wiscbte ibrt nocbma(s und scboß trochen
aus hurzer Distanz.  - Unentscbieden.
Anscbließend Handescbütteln  und Ab-
gang in die Kabinen  (bezm.  ins  HoteL

,,Sorzne'% wobirz der  Bürgermeister  zu

eirxem ,Jeleinen  Bier"  geladen  batte).
Und der Scbreiber, dessen Hirnprodukt

,,Zn Landecfe knapp an barter  Konfrorz-
tataion vorbei"  den sensationslüstemert

'TX[estösterreicbern so saftiz ins lesende
Auge floß, konnte  sicb .selbst  davon
überzeuy,en, daß die ,,Kontrabenten"

7ried1icb miteinander am Tische saßen,

Die Mora1'Z1072 der Gescbicbt: Es ist

nicbt 5pt3 wenn aus einem scbarfen Blide
gleicb eine Moritat  gemacbt wird.

Aber, bitte, das gebe icb scbon zu -

mit de1 Sensationslüsternbeit  der ,Men-

scbm wie du und icb" laßt sicb scbon a
Gscbaftl  macberz. Nur  -  das überlassen
wir  docb den Revolverblattlrz.  Nicbt  -

zrößte 'Wlestösterreicberird

Omald  Perktold

So wie der Schatten  dem Körper  und

dem Gütigen  und das Unglück  dem
Schlechten.

Wie  es früher  war

Sängerbund  Landeck  um 1930

Dir. Anton Finki'

Herr  Diraküor  Arrton Fii'k  wurde am 4.
7. 1907 gsboren urbd begann seine iberuf-
li*e  Lauifibahn in Bregenz, wo er von 1926
!is  1937 als Prakuriist  iderFinma Electrocus-
Volta tätig  war.  Ansd'iließenJ  bis 1942
stand er im Dienste  der Stadug.emeinde
Landedc urid ifüklei.dete das Amt des Stadt
kämimerers. In dieser Funktion  war er aud'i
mit der Leitung  der damaliigen Elsktrizi-
tätewerke,  der Stelunt,  betraut.

Von 1942 ):iis 1945 ijberrbahm Herr  Dir.
Fin.k die Leitung  der TIWAiG-Außet'steIle,

Etschwer.k-Meran. Ifön Jzhre  1945 kee
er wieder  in seine nördlid'be Heimat  zuriiac.
Die Landwirtsföaftliche  Genossens*aft  für
den Bezink Lande*  bestellte den Verstor-
benen zu ibram Ges*äftsfiihrer,  und  er
leitete  derenGes*'i*e
ten Ruhestarud im

 leitete  derenGesfö'id«e.'bis  Zu seinem  verdien-
" ten Ruhestarud im Jauhre 1969.

 Nefün seiner Tätigkeit  biir  das Wahl
der Lan&wirtsföaFt  des Bezirkes bliab Herr

' Firjk seiner Brand'ie treu, indem er im Jah-
re 1948 mit Herrn  Eugen &hwen.dinger
das sellbständige  Elektrounternehmen
Sdxwendinger  & Firffi griindete urbd durch

seine Fad'jkerbntrbisse und reidie Erfahrun.g
zu seiner heutigen  Bedeuturbg emporführte.

Mit  der Wirtsd'»aft  der Stadt  unid ides Be-

zirkes erbg venbunden urpd daJier mit  deren
Problemen  vertraut,  kam es nicht von  un-

gefähr, daß das Interesse des größten hei-
mischen Barfüinstitutes  auf  diesen Mann

fiel. In.der  Generalversammlung  1950 wur-

Je Herr  Dir.  Firbk in den Au'fsiditsrat  der

Spar-  u. Vor.sc&ußkasse gew*hlt,  in dem er

von 1961 bis zu seinemAussd'ieiiden im Jah-
re 197.7 als Vorsibzenider wirkte  und als

solffier am Aufibau dieses Institutes  maß-
gelblid'x beteiliigt war.
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Parkgarage  Ischgl  eröffnet

Bigim. Erwin  Aloys  meinte  in seiner Be-
griiißungsansprache,  daß Ischgl  dieses große
Weihnachtsgescherrk  o.hne Vol-kföefraigung
erhalten  hätte.  Volfötefragungen  seien im-
mer  schlecht  -  und  in diesem  Fall  wäre  es
kaum  zum  Bau der Parkgarage  gekommen.
Nun,  da das Meh.  ferti:  ist, ist Is*gl  wie-
Jer  einmal  stoLz idarauf,  die grö'ßte  P'ark-

Forml  den  anderen  Fremdenvepkehrsorten
Tirols  wieder  uim eine Nasenlänge  yoraus
zu  sein.  Unigeiführ  200  Pfüze  der  600
Pfüze  füssenden  Garage  hafün  (»ereits  ihre
Käu'fer  gefunden,  Aber  nod'i  sin.d die Ver-
mieter  skeptisch,  sie trauen  der ,,Tromitnel"
niait  ganz:  oft  weit  vom Gäistehaus  ent-
fernt,  weriden  Pa*pläbze  urbd Schuppen  er-
richtet,  um demüber  den ganzen  Ort  ver-
hänigten  Park.venbot  zu entigehen.  Das mil-
de Weiihnaditswetter  ermäglichte  diese Not
lösungen.  Was  ist aber, wenn  es ,,lguXnet"i
wenri  nicht  .geräumte  Wege  oder  hivere
KJte  die Autos  iblockieren?

Die  deutsföe  Presse ist voller  Artiikel  iiber
dcn  Sd'iiort  Ischgl:  .drei  große  Ereignisse
soiagen für  Sdifügzeilen:

Eföffn'ung  dcr Pankgarage  in Ischigl;

Eröffn.urbg  &r  Ufön.faJ'irungsstffiaße  in
Isd'iigl;

Zusammenschluß  idel  Schige'biete  Idalpe-
Samnaun.

Die  Einwe3hung  der Tiefigarage  nahm  Pfar-
rer Haider  vor.  Silvretta-Seilbahn  AG  60
Proizent,  Gemieii'de  25  0/o und .Fremden-
verkförsvenbarid  15 0!o örachiten  insgesamt
42 Millionen  Schilling  auf,  um.dieses  Werlk
fertig  zu  stellen.  In  9 Monaten  wurden
50.000  ma Erdmaterial  in  Bewegung  ge-
büacht,  wurden  45.000  m"  Raum  umbaut.
Iri  18 m Tiefe  wurden  6 Etagen  errichtet.
Um  die  finanzielle  Abwi*fünig  hat  sich
DDpl.-Vw.  Dir.  Holzmann  in Zusammenar
beit  mit  der Osterr.  Postspankasse  heson-
der(:  Vendienste erworben. Das Planun@-
bäro  Prof.  Dipl.-Ing.  Dr.  Zierl  ii'bernföm
die gut  orgariisierte  BauauFsicht.

Kreisky  nach  Ischgl
Der Bundeskanzler wird als zroßer

Politiker  in die österreicbiscbe  urtd  euro-
p;'iscbe  Gescbicbte  eingeben.  ]edocb  -  je-
der Menscb -  aucb eine Größe wie  Eun-
des-Bruno  -  macbt  Febler.

Kreishy bat zumindest eirzen zroßert
gemacbt: daß er seine Wütterurlaube  in
Lecb und  nicbt  in IscbgL verhracbte.

Ware  er  namlicb  dort,  wo  Tribun
Aloys  über  die Scbi-Arena  bestimmt  und
dnn  gemeinen  Volk  ,,panem  et circensis"
bietet,  zu  Gast  ge'rnesen,  batte  er  ge-
lernt,  wie man mit  dem plebs umgeben

muß.
Den  Dümmsten,  weil  sie es nocb nicbt

wußten, sagte es der Herr Jer Weißen
(Silvretta-)Berge  bei der  Parkgarage-Er-

öffnurzg rxocbmals: ,,Volksbefrazungen
sind  immer  schlecbt."

Merk's,  Bruno!

Omald  Perktold

Die  Parkgarage  ist  mit  einer  in  allen
Teilen  vollautomatis*ien  Pankeinnichiturbg

ausgestattet. %m.  Aloys spra*  allen Bau-
(irmen,  den Planern  und auch dem neuen
Geschäftafjförer  Dir.  Elberl,, der  :besonders
in der ScMußphase  mit  Dru*  'die  Fertig-
stellun.g  erreichte,  seinen a»eson.deren Danik
alJS.

BeförderungenimTiinpnmienst
Der  Herr  Bunidespräsident  hat  anit Wirik-

saüfüceit  VOinl 1. Jänner 1979 den seit 1967
öeim  Fina«amt  Lande*  als  Vorsiands-
stelfüertreter  und  Gruppenleiter  tätigen
Finamrat  abs. jur.  Kurt  Leitl  zurn  Ober-
rat  ernannt.

Gleiföifalls zum 1. Jänner 1979 wutden
hafördert:  Zum  O.beikommissär  der Finaru-
kom.missär  abs.  jur.  Gottfried  Hausegger
un.d zum  Sekret:är  der  Binarrzoberrevident
Hans  Ehrhart.

:'5fömnngsheim

ReirhpqHll;

Seminarreihe

,,Gäste  am %n@rn%@{55
U.m Informationen,  neue Ideen  zu  ver-

mitteln  und  den  Erf'ahrungsaustausch  'zu
pflegen,  verarbstaltet  das  Schulungsheim
'Reichenau  für  häuerliföe  Venmieter  in  der
Zeit vom  IO.-19.  Jänner  1979  eine Semi-
narre3he  zum Theima  ,,GHste  am J3auern-
ho{".  Die  Teilnalme  ist an der ganzen  Ver-
arpstaltung  o.der auch an eim.elnen  Tagen
möglich.  Beginn  jeweils  9 Uhr,  Ende  16
Uhr.  Eine Ananeldung  zur  Teilnahime  ist
unibeidingt  erforderlich!  Folgen.de  Tiemen
werden  beharndelt:

:Mitcwo*i  10. Jföner:  Steuer- u. Re*ts-
fragen;  Doünerstaig,  11. 1.: Buchf.ung  f.
bäuerliche  Vermieter;  Freitag,  12. 1.: Der
bäuerliche  Woihrhgarten  für  die Gäste;  Mon
tag,  15. 1.: GesunJheitsurlaui  am Bauern-
hof; Dienstag, 16. Jänner:  Das  itfüierli*e
Gästezimmer  und  die Ferienwohnurtg;  Mitt-
woch, 17. Jänner: Der Sffiriftve*eör  mit
dem Gast; Donnerstag, 18, Jänner: Wir
maföen  eine Heimat.mappe;  Freitag,  19. 1.:
A.ktive  G:4stebetreuung  am BauernJ"iof.

KursgeToiihr  und Mittagessen  pro  Tag
S IOO,-;  Kursgeibühr  und  Vollpension  pro
Tag  S 15'0,  -.  Für  jene Teilneer,  die an
rler gesamten  Seminarreihe  teilneh.men  uid
im &hulungsheim  Reichenau  w*nen,  wihd
auf  Wunsch  ein eigenes  Aben&programm  zu-
sammengestellt.  Leitung  der  Seminarreihe:
F1. Hinterhol:zer.  AnmeMungen  sind  an das
Schiulun.gsheim  Reidienau,  Trientlgasse  2,
6020 Inris'füu&,  zu  riditen:  Tel,  05222-
45411,  wo  auch  Pro.gramme  angefoüdert  wer-
den können.  Anrneldesd'»luß:  Montag,  8. 1.

Däe Sucht  unserer  Zeit,  sagl Lytton
Strachy, ßst die Sucht, um jeden  Preis

dabei  zu sein.
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Die  7,ammer  werden  auch  in  Zukunft

nieht  verkalken
Mit der Einspeisung der neu gefafllen
Garsailquelle  konnte  em  weiterer

Sdtrilt  zur  Wasserversorgung  von  Zams

gelan  werden.  Das  Fünf-Millionen-Vor-

haben  belaslet  die  Genieinde,  die  zu

den  wirtsdialllich  stärksten  des  Bexir-

kes  gehört,  nidif  allzu  stark,  da in den

vergangenen  Jamen  hiefür  Rü*lagen

gebildet  werden  konnlen  .

Trotz  der  Einleitunig  des Garseiler  Kalik-

wassers'  in das Wasserversorigurbgsn'etz  wer-

den die Bewohner  von Zams aud'i  in Zu-

kunft  ni*t  verkaliken,  weir dieses 'Wasser

Folo  Perklold

tfürgermeisfer  Fraidl  (links)  und  Vize

Mungenasl  als von  der  Gemeinde  mil

der  Bauaufsidil  Beauflragter  beim  für

Zams  ,,hydroh €slorisdien"  Augenblkk

der  ,,Flufung'  der  Reduklionsslalion

-  wie  OR Dipl.-Ing.  Rödlad'i  vom  Kul-

tunbauamt  mitteilte  - ni6t  mahr  als 8 H;ir-

teigra.de  hat.  D'iese  Erlklärung  fan'd  ,im

Saale"  bei Beusd'il  und  Gulasfö  statt.  Vor-

her  war  es zu einer  Jenkiwiirdigeri  Amts-

handlung  des Zamrner  Biiügermeisters  in

der Redu'ktipnsstation  östlifö  von  Zams  ge-

komrnen.  Zwei  Meter  unter  idem  Straßen-

niveau  wies  das Zammer  Gemeindet'ber-

haupt  darauf  hin,  idaß mit  dem  Garseil-

Wasser Zams f:iir die nä&sten Ja'hre mit
Wasser  versor'gt  sei, abwohl  damit  nodx

]ange niföt  alle  Probleme  gelöst  seien.

Heuer  soll  Hochbehfüler,,drankommen"

Ein  Ho*bahfüer  mit  I.OOO ma Fassungs-

vermögen  soll das Doüf  an der geologis*en

Zerriittungslinie  zwistföen  Kalk-  und  Urge-

stein  weiter  aus  seiner  Wasser-Kalamität

lierausbringen,  die öis  jetzt  oEt  nur  dank

der  Familie  Bouvier  in  Grenzen  gehalten

werden  konnte,  wie  Fraidl  da*erbd  eir-

wäönte.  Aus  deren  Tiefibrunnen  w'urde  tfürn-

lidi.füi  Wassenknappheit  zuigespeist.

Fiir  die  200 Höhenm6ter  iibenwinidende

Leitung  (40 Bar  Dru&)  wurden  die neuen

Röhren  der T:RJ"  verwerbdet,  die Rödladi

ein  ,,föternational  sehr  aisehenerregerbdes
Produkt"  nannte.

Besle  Malerialien  verwendef

Die  Fa. Innerebner  hatte  mit  den  ,wil-

den topograpJiisffien  VerJifünissen'ö  ang zu
kämpfen.

Projaktleiter  ist  a)ipl.-Ing.  Frei*tin-

ger vom Kulturßauamt.  Außer  einer  Zu-

speisung  aus  den  Eid'iholzer  Wiesen  vor

15 Jahren unter  Bürgermeister  Hammerl
ist  dies  die erste  große  Ve*esserung  der

Zarnmer  Trinkwasserversorgung.

Dur*  die .geringe  Belastung  mit  Fremd-

micteln  kann  aud'i  .der Wasserins  niadrig

gehalten  werden,  Er wir.d  von  S 3,-  auf

S 3,50 angehoben  werden.  O.  P.

Schönwies:7'Altester  Schütze  ist

Hans  Rangger
Der  am 6. 12. 1891 in Sdiörbwies  gebo-

rene Hans  Rarigger  gehört  der Stföäaen-

kompanie Sföön3vies  sdion seit desn Jahr
1909  an und  feierte  am 6. 12. 1978  seinen

87.  Geiurtstag.  Hans  Rangger  ist  langj.

Fahnenibegleiter  und tut  heute  nod'i  als ak-

tives  Miiglied  der  Sd'iitzemompanie,  als

EJirerffiauptmann  sowie  als  Aussdiußmit-

gIieid seinen  Dienst.  Unter  den  Sföützen

wind  er der ,Eiserne  Hans"  genannt,  idenn

nod'i  ih seinem  hohen  Alter  steigt  er rtistig

ai  die Berige rurid  um Sd'iönwies  und  läßt

si*  irnmer  nofö sein  .Budele"  ucd  ein

Flasdil  Bier  dazu sd'ianedcen,

Aus der Sföützen6ronik  entnehmen  wiri

daß Han.s Rarhgger  ais  Gewehrtr;tger  am

29. August  1909 zur 100-Jahr-Jubiläums-
feier  des Freffieitskampfes  Tirols  anit  50

Sdiützen  urnd 1 Marketenderin  unter  dan

Kommando  dqs  Nikolaus  Tsdxoder  mit

einer  Fahne  von  Sdiönwies  ausgefü*t  ist.

Audi  idie Musikkapelle  von  Sdfönwies  war

mit 29 Mann  dabei, Hans  Rangger  war

Teilnehmer  heider  Weltkriege.  Nadi  dan

Krieg  fand  man  Hans  Rarbg.ger  in der neu-

aiufgestellten  Sdxtitzenkompanie  unter  den

Hauptleuten  Otto  Ladner,  Alois  Staggl,

Hans  Maük  un,d dem jetztigen  Sdxiitzen-

Piilo  Allround

hauptmann  Tal-Major  Karl  Gabl.  Er  wurae

als  Pionier-Zugsführer  eirhgeteilt,  1954-55

.Leutnant  und  Fad'inerrbeg1eiter.  Zu  sei-

nem 85. Geburtstag  ahrte  fön die Kompanie

in Anerkennurrg  seiner Verdienste  um  das

Sd»iitzenwesen  am 5. 12, 1975 anläßlid'i  ides

Kaimeradschaftsabends  ian Gasthaus  Moser

mit  der Ernennung  zum  E'hrenhauptmann.

Hans Rangger ist Tr%er vieler Auszei*-
nungen,  darunter  Medaillen  Eür  15,  25,

40, 50, 60 und 70 Jahre Mitgliedsd'iaft. So
faffid  sidi  die Sdiützenkornpanie  aan 5. 12.

1978  am Wohaus  des Gefeierten  ein, gzb

ihm zu Ehren  eine Ehrensalve  ucd  beglei-

tete ihn  zum  Gasthaus  Hans  Gabl,  wo  man

ihn im Raimen einer  Jungdützen-Nikolo-
Feier  ehrte.  G.BI.

Hunde warlen  auf  neues  Heim
Herl  Karl  Praxanarer  aus Stanz,  Haus-

nurnmer 12, Bax sefös junge Dadcel  ab.
Wer  Zeit  und  Liebe  für  ein soldxes Tier&n

hat, kann  sid'i  eines holen,  Motto:  ,Unser

kleines Dadcelföen  ist ein re*teä  Wa&el-

dien,  hat  vier  krumme  Beine', geht  hrav  an
der Leine."

Bei Doris  Hen'zförger,  Malserstraße  29,

Tel. 2451, füt ein sd'töner  Hund  ebenfalls

kostenlos zu hzben.  Er wurde  von seiner

momentanen  Besimerin  in  Pfiege  genam-

men. Da sie aßer öereits  einen Hund  hat,

wäre  'sie froh,  für  iden P%leglin.g ein gutes
Platzl  zu hekommen.

In eigener  Sadie:

Audi im heuriigen Jahr  werden  wir  uns
in aieser Spalte  mit  Problemen  der Tiere

'bedfftigen.  Wir  ersudben  die  Leser  'um

tanbait.  Sämdidie  Verlautlbamngen  Än

diaier Spalte  sind  seDbst'verstjirbdlidi  koiten-
los,
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Die gesdiellte Amünd.igun.g  des Obman-
nes ,,Jetzt gi(»t es Wiürstchen, füber nur  für
jene, die Hun:ger  haben"  bewirikte  wohl,
daß niemarid  einen sol*en  venmissen

wolIte.
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@)allerSleainerrKKL

Der  Kmdergarten  Bruggen

erfreule  die Bewohner  des Allershei-

mes Landeck  durch  Lieder  und  Lädifer.

Düe Leilerän,  Frau Ba-dimann,  war  mgf

ihrer  Sd»ar  per  Omnibus  angerü&t.
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Maeh  mal  Pause  lies  Lyrik
Ericb  K2istner:  Zum  neuen  ]abr

,,Wird's  besserF Wird's  scblimmerr"

fragt  man  alljabrLkh.
Seien wir  ebrlicb:

Leben  ist immer

lebensgefabrlid».
Die  Ballade  vom  Nacbabmungstrieb

Es ist scbon wabr:  Nid»ts  wirkt  so

rascb wie  Gift!
Der  Menscb,  und  sei er nocb  so minder-

jabrig,

ist, was die Laster dieser Welt betrifft,
früb bei der Hand  -und unerbört

gelebrig.

Im Februar, icb weiß nicbt am wie-
vie[ten,

ges*ab's  at<f irgendeines Jungen
Drangen,

d4  Kinder,  die im Hinterbofe  spielten,
bescblossen, Naumanns Fritzcbert auf-

zubangen.
Sie kannten  aus der Zeitung  die Ge-

scbicbten,

in denen  Mord  vorkommt  und  Polizei.

[Jnd  sie bescblossen,  Naumartn  birzzu-

ricbten,

weil  er, so sttgten  sie, ein Rauber sei.

Sie steckten seinen Kopf  in eine SMinge.
Karl  war  der Pastor,  lamemierte  vie/

und sagte ibm,  wenn  er zu sdbrein  an-

finge]
verdürbe  er den anderen  das Spiel.

Fritz  Naumarin  a4erste,  ibm sei nicbt
bange.

Die anderen waren ernst und fübrten
ibn.

Man warf  den Strich über die Teppicb-
stange.

Und  dartn  begann  man,  Fritzcben  bocb-

zuziebn.

Er straubte sid».  Es war  zu spat. Er

scb'rnebte,

Dttnn  klemmten  sie den Strich  am

Haken  ein.

Fritz  zudete, weil er nocb ein bißcben
lebte.

Ein kleines  Madd:en  mickte  ibn  ins
Bein.

Er zappelte  ganz  stt<mm,  und  etwas
spater

verkebrte  sid:i das Kinderspiel  in Mord.

Als das die siebm  kleinen  übeItater

erhannten, Liefen sie erscbrodeen fort.

Nocb wußte  niemand  vorx dem  arrnen
Kinde.

Der  Hof  laz stiLL. Der  Himmel  war
bLutrot.

Der  hleine  Naumann  scbaukelte  im

Winde.

Er merkte  nicbts  davon.  Denn  er war

Frau Wit'tue ZiMer,  die vorübersdyLurfte,
lief auf die Straße und erbob Gescbrei,
obwobl sie dod» dort  gar nicbt sd:ireien

durfte.
Und gegen sedys ersd:ien die Polizei.

Die Mutter  fiel in Obnrnacbt vor dem
Knaben.

Und beide wurden rasd» ins Haus ze-
bracbt.

KarL, den man festnabm, sagte kalt:
,,Wir  baberx

es nur  wie die Ertuacbsemn  gemacbt.

Anmerhung  des Autors:  Der  Ballade

liegt ein Presseberidyt aus dem Jabre
1930  zugrwde.

Quelle:  E. Kasmer  - Wer  nidot  Mren

wiLl rmtß  leserz. Fiscber TB 1211.
Die  Ballade  ersd»ien  1932,  ist jedod»

sicber aucb beute  nocb aktuell,  wie  aucb

die  gegemuartige  Diskussion  über  die

Brutalitat  in  verscbiedemn  Fernsebkri-

mis zeigt.  Viele Kinder  und Jugerudlicbe
bolen sicb erste ,,Anleitungen"  für eige-
ne Taten  aus Krimis,  in denetz Gewah

als leg,itimes  Mittel  zur  Lösung'Z)072  Kon-

flikten  dary,estelLt wird. Werm  wir  dem
Jabr des Kindes  -  1979  -  einen Sinn
geben wollert,  sollten  wir  aucb darüber

einmal  nacbderdeen.

tot

Kulturreferat  der  Stadt  Landeck

Liebe Theatedreunde!
Nach der gro%en Fesfveransfallung

des  Landeslhealers  Schwaben  setzt  das

Kulturreferat  die  Theafersaison  1978-79

mit  emem  weiteren  Höhepunkt  forl.  Das

bereits  aus  dem  Vorjahr  bestens  be-
kannte  Schweizer  Tournöe-Theafer

bringl  am Freilag,  li  Jänner  1979,  in

der  Aula  des  BRG  Landeck  Paul  Clau-

del's

Verkündigung
,,Verkündi'gung"  ist ein Werlk  von wun-

denbarer  SchönJ'ieit.  Die  Syrnhole  der Dich-

tung  sind niföts  als Hinweise  auf Th

tiirli*e  Realitäten.  Claudel  {iat  in

laine':  der  Haupb'gestalt  seiner  ,,Verkiin-

digurrg':  eine  der  schönsten  Frauengestal-

ten  der  Weltliteratur  gesdiaffen.  ,Alles

Vergängli*e  kran'kt  und alles Unvengäng-

lidhe  2eidet"  heißt  Clauidel's  Botsd'naft,  Im

Leiden  aber,  das  nicht  aufgezwungen  ist,

sondern  freiwillig  aufigenommen  wind,

schickt  Gott  uns eine ungeheure  Kraft  zu,

die in die Welt  sitimeride,  erlöisende  Kraft

des Kreu'zes,  Das zutiefst  christliche  Wefüc

!ME[IH[WfölCHT
im  Altersheim

Vort Franzfriedridy  Fogl

'!Xlieder öffnet sicb clie Tür. Kommt  es

bereirt.  Duftet  es. Leudytet  es, Singt  uri

sagt es. Himmelkreuzteufel  -  scbießt es

dem Alten am Aquarium dmcb den Kopf
-,  kann  icb denn  nicbt  mebr  in Rube  mei-

>zen Fiscben  zusdyauen.  Kann  i*  denn  nid:it

mebr  in Rube  warten.

Und  denken  -  ja, derÄeert und  reden  mit

meinen  Fiscben.  Stumm  reden.  Id:i  könnte

meine  stimmb;inder  verscberdeen.  weil  icb

alles gesagt  babe. Alles.

Icb könnte  sie tatsacblid»  verscbenken.

Aber  niemand  wiLL sie.  '

Sie sind zu alt. Brücbiz. Zerdebnt. Zer-
redet.  Habe  icb zuviel  geredeR  Gleicbviel.

Die  Fiscbe versteben  micb  ausb  so. Wenn

icb nicbts  sage. Sie nm  andenke.

Und jetzt fangt es wieder  an.
Diesmal  sind  es Kinder.

Mit  Kinderaug,en.  Kinderstimmen.  Ker-

zen in Kinderbanden. Kindergesicbterr+.

Und  diese Kinderaugen  in Kindergesidb-

tern scbauerz micb an. Starren angstvoll  auf
micb. Auf  das Fossil am Aquarium.

Sie singen  ein Weibnacbtslied.

HimmeL  und Hölle  -  das  wievielte

Weibnacbtslied  ist  das  scbon.  Zum  atnie-

vielten  Mal  werde  id» aus mitieid-brünsti-

gen Augen angestam. hb  babe nie gewußt,
daß es so viele Vereine  gibt. Und  sie ken-
rten keim  Gnade  zur  Weibnadytszeit.

0 du znadenlose Weibnacbt.
Wann endlicb werde icb Rube finden.
Damit  icb Weibna*ten  feiern kann.
Mit  meinen  Fiscben.

vermag  durd'i  seine urbmittel(:iare  Kraft,  sei-

ne tragische  Größe  un& seine  spradiliffie

Sföönheit  ein ibreites  Publikum  zu  ibegei-

stern.  (Neue  2Aricher  Zeitung).

Freitag,  12. Jänner  1979;  Aula  des BRG
Lande*;  Kartenvorverkauf  in  der  Buffi-

handlung  Tyrolia  und  an der Aiben&asse.

Veranstaltungskalender
.Samstag,  6. 1 : Hotel  Sonne - Feuerwehr-

ball

Hotel  Post-'Wienerwald  - Maturaball

Samstag,  6. 1.: Kinderscfüirennen  am Krah-

')erna- berg  - vormittags;  Veranstalter:  Frem-

iiV'oi dentveükeihrisvecbanJ  u. Schischule

Samstag,  13. 1.: Hotel  Post-V7ienerwa1d  -

Großer  'Wirtschaftsball

Hotel  Sonne - B'all der Roten  Herzen

Bctll der fimy,en Wirtscbafz
13, 1. 1979  Hotel  Post-W'ienerwaLd

21. ,Jänner:  Eiskostömfest  in Zams

Im Fasching:  jeden  Samsiag/lSon.ntag  ver-

schiedene  Ballveranstaltungen
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OSR  Hans  Schweisgut  20 Jahre
Direktor  der Hauptscbule  TJari«leek

Am letzten Taig VOr den Weilhna*tsferien  gendrotkreuz  fand  ebenfal}s  lobenae  Er-
hatten  sid"i Schiiler  und Lehrer  ider Sföuule wähnung.
im Turnsaal  yersaaelt,  ,,um in  eini.gen  Mit  Gedichten,  die das enfolgreidie  Wir-
füsd'ieidenen,  eirbfad»en Gesten das auS'Zu-  ken  dos Direktors  zum  Inhalt  hatten,  so-
dt€ dcen, was wir  denken  und fiihlen"  -  wie  symbolischen  Gafün  öraffiten  St.l'iüler
so Bruno Ottl  zu Beginn  seiner  Anspradie,  und Leihrpersonen  die Beliebtheit  ihres Di-
in der er das Wirken  Direktor  Sföweföguts  reiktors  zum  Ausdrudc,
seit dem 23. 12. 1968 darstellte.  Er zeid'i-  Alle  hoffen,  daß ,,er in  seiner  liabens-
nete das Bild eines  Vor.gesetzten,  Jer:  in  w;iirdigen  urbd bes*eidenen  Art  noffi  einige
%iöFlidier und vornehmer Art seinePflidi-  - Jahre unser Dire'ktor  blejbt".
ten naa'igeht. Dies war  und ist an  einer  , Auf  ein  ebenfalls  20Qriges  Wi*en  an
Sffiule, die mit  rfümli*en  Sföiwieriglkeiten  der Hauptschule  I.anide*  -  und es war
zu kämpfen  hat  wie  keine  andere  sonst im  sicher aus .densellben  Griiiden  nicht  leidit  -
Beziffk,  ibesünders  sföiwer.  kann  Schulwart  Sföerl  zurü*blidcen,  .dem

dafür  Danlk  und Anerkennung  ausgespro-
Die Tätigkeit  S*weis'guts fiir idas Ju-  chen wurde.  O. P.

Zelle  und Beethovens  Sonaten
In s'einem 'Vorwort  zu ,,Sonette  zu den  durfö  die S*ilderung  des Ringes  eines Pia-

Klaviersonaten  von  Beethoven"  nimmt  der  nisten  mit  diesem  Beethoven-Weük  eben-
LandeJcer  Di*ter  Friedri*  Zelle  gleidy  falls  mehr  als  ,,'besförisbene5  Mittagessen"
einleiterbd  zu der Behauptung  Grill.parzers  dar.  .

Stellung, 'beschrie'bene Mus'k se' w'  ein be- Zelle  meint,  Bee*ovens  Musik  bedeute
schrielbenes Mittagessen. Daß er es denn'o' hö*sten  Tüost  und nehme  dam  Todeswilli-
wagte, zu -'den 'Kla'viersonaten Bee'ovens gen die Waffe.  Dies  ikomimt  im Sonett  zur
ceaiCbtezuscFlreiben,harseinencruna  S-onateNr.17d-rnollop.31y2zutnAus-

darin, daß Zelle dies nidit  als Besd'ireibung druck:
auffaßt.  Und  'mit dieser Arpsid'it  hat er si-

d'ier recJ  sind seine Gedichlte  aOc, Aus-  Unmögli* ist, was hier gewollt, dod'i
druck  yon  Empfindurbgen.  eines  Mens*en  sfö'nf
von  l'ioher  Mus3ka1ität,  Die  Gadichtiform  e'n Zauberer den H"""el  u'mge'an
des Sonettsi d(aS ian Italien des 13. 3g,Hy zur Hölle, die ein Sföiff am Meer vertan

 hunderts  entstand  und in Dante  und Pe-  in Sturm  und  Blitz  zu starrqm  Tod  ver-"
trarca  seine  er.sten  Meister  fand,  sind das  steirit-
adäquate  Ausdru&smittel.  Der  Zaulberer  den Tod  iim Nu  verneint,'

In dcr einlio.itenden ErzähIung ,,Der Mei-  Musik ,,der ')ieste Tröster"  heilt Jen Wa5n,
ster und  dic Mondsföeinsonate"  stellt  Zelle  gesegnet  fii}irt  auf'hödister  Sonnen',.»ahn  .
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LESERBRIEF
)as öeschält  mit  dem  abgewöhnungs-

willigen  Raucherl

,Das  Raucberentwöbnungszentrum  in

rinsbruch"  (GemeindeMaütbericbt  vom 22.

2..1978)  von  Robert  Rochenbauer  einmaL

nders  geseben.

Da  eine  Raucberberatungsste1le  in Inns-

rude in der PLanung  stechen blieb, greift
un  Herr  Rodeenbauer  zur Eigeninitiative

:ml  gründet  ein  Raucberent'tüöbnungs-

entrum  in Innsbrucb,  Um  nun dem Rau-

ber bei der A%ernöbrzung des Raucbew;
»eizusteben  uryd ibn damit  zu einem  ,,Ex-

?aucber"  zu macben,  bietet  er ,allen  abge-

oöbnurzgmiLlen  Raucbern  eine best.möglicbe

?aucberemwöhmurtg"  an. Es gibt sd»ließ-

ich ,hurujerttausende  Raudyer,  die es aus

aigener Willenshraft  nicbt scbaffen" vom
Naucben  loszuhommen,  ,,oder  seb7  scbnelL

vieder  rücbfallig werden". Da abo der

'?aucbev :ut sdmacb is3 die Entwöbnunz  im
lo-it-yourself-Verfabren  dtrcbzufübren,
;ietet  Herr  Rockenbauer  ibnen  den Scbqei,

rer  Parapsycbolozen  und Metapbysjker,
Herrn  Ham  Walter Pfister für eirxe er-

folgreicbe Entwöbrutng, arh, der ,,neben
'lüricb,  Müncben  und  Wierz,  mit  seiner  er-

(olgreicben  Entrnöbrzurzgsmetbode  auch in

(nnsbruch"  a// jenen belfen will, ,die es

zus eizerxer Kraft  nicbt scbaffen".
Die  BebandLurzg  hostet  1.OOO ScbilIing  u.

dauert  5 Minuten.  Bei einer  Arbeitszeit  von

5 Min.  pro  Patient,  kann  man einen  Stun-

denlohn von  12.000 ScbilJing für Herrn

Pfister errecbnen.'!;jVenn man bedenk3 daß
es in  Österreicb  alleine  ,,bundemausende

Raucber" zibt, ,,die es aus eigener Willens-

kraft  nicbt scbaffen", das Raucben aufzu-
y,eben, kann  sicb jeder  einze(ne  se[ber  aus-

recbnen, ru»as es auf dem Gebiet aer Rau-
cberentwöbnung  zu verdienen zibt; man
W»nnte  beinabe  von  einem  neuen  Virt-

schaftsweig  rede't.
PlötzLicb  gerat der Raucber  in die Zruicfe-

müble:  mucbt  er weiter,  hommt  es zu einer

,,Belastung  des Geldbeutels",  unterziebt  er

sicb einer  ,,Raucbentwöbnung",  kostet  es

ibm  bis zu 7.000  SdoiLliny,,  da nacb Any,a-

ben  des Herrn  Rochenbauer  ,,ojt  bis  zu

sieben Aufgabenversucbe vorznöten -siruL, bis
es kLappt."

,,Der Nikotinmißbraucb  und seirx mög,-

licbes Gesttndbeitsrisiho" wird  zum zroßerx
Gescbaft. So muß ,,der Treml  zum Nicbt-

raucber durcb entsprecbende Hilfsangebote
-- Raucberentwöbnungszentrum'  -  bestärkt

werderl',  damit  sicb so mancber  ein Stück

vom  großen RaucberÄeucberz abscbneiden
barxrz. aSo wird ,das erforderlicbe Maß an
Selbstdisziplin"  bei  einer  besmöglicben

Raudyerenttt»öbnurxg ,,vorerst  an zmi5se

Bildungs  und EinJeommensstufen gebunder4
Meiben.

Lu7erativ scbeint das Gescbaft mit dem

a%möbnungsvilligen  Raucber auf jeden
[aIl  zu sein, besonders zur  Weibrtacbtszei3

oder  nicbt  Herr  RodeenbauerE

Anmerhung: AlLes in A4übrungszeicben

RedükiiOnSSCtlluß
fÜr das Gememdeblalt  für  den

Bezirk  Landed  ist jeweils  am

Dienstag  um 16  Uhr.

Gescbriebene  wurde  dem Bericbt  ,Raudyer-

enttnöbmtnzszentrum  in Irmsbruch"  bw.

dem  Leserbrief  ,,Zabl  der  Ex-Raucber

steizt"  von Robert  Rockenbauer  enmom-

men.  Franz  Haseknanter

6531 Ried  128

Josef  Roilo
75 Jahre

KROKODILE  und SCHLANGEN
Am  30. Dezemlber  des Vorjahres  vollen-

dete er sein 75. Leibensjahr.  Wenn  ey  vor

einiiger  Zeit  gesundheitliche  Sdiiwierig'keiten

hatte,  so ist idies sicher nicht  auf einen  Pen

sionistensd'iock  zurüt.kzuführen,  idenn  audi

nafö Beendigung  seiner  'beruifli*en  Lauf-

baön  'bei der  Bezinkshauptmannsdiaft  ist

der %bilar  auf Geibieten  fötig,.die  ihn im-

mer  sföon  besföäftiigt  Laben.

So korbnten  wir  vor  einiger  Zeit  das neu-

este Wet'k  des unepmüdlichen  Chronisten  -

eine idre3bändige  Chro.nik  von  Landedi  -

der Offentfichikeit  'vorstellen.  Schon  in sei-

ner aktiven  Schiitzeizzeit  gruö er  in  .den

verschiedensten  Archiven  nach Fakten,  um

Jurch  deren  Zusaü'bmenstellunig  ein nod'i  ge-

naueres  Bi).d  besr:>n.ders der  kriegerisdien

Vergangenheit  unseres  Raumes  zu erhalten.

Gant  besondere  Verdierrste  hat  sich Roilo

aud'i um di(4 Stadbbiicherei  La.nJeck  erwor-

ben. Fast  um Gottes  oder  Jer  treuen  Leser

Lohn verrichtete er 'hier seit Jahren wert-

volle  Arbeit.  Mögen  ih'm die gesdxid'itlidien

Quellen noch viele  Jmhre sprudeln  und rhna
die stillen  Hallen  der Stadtibüföerei  als ord-

neruden Mittelpunkt  sehen!

Leb,  als wolltest  du täglich  sterben,

Schafl,  als wolltest  du  ewig  leben,





PRQGRAMM  , 

FS  2 ORF berichtet

9. 25-ca.  10.OO  Weltcup-

Riesentorlauf  Herren

10. OO-11.OO  Weltcup-

Riesentorlauf  Damen

15.30  Wir  Menschenkinder

17.00  Toby  und  Tobias

17. 30  Pinocchio
18. 00 Seniorenclub

18. 30  Früchte  dieser  Erde

19. 00 Österreichbild  aus
Wien

19.25  Christ  in der  Zeit
19.30  Zeit  im Bild  1 mit Ku!tur
19. 50 Sport

20. 15  Die Abenteuer  des David
Balfour  a
Fernsehfilm  In vier  Teilen

21. 50 Sport

22. 00 Nachtlese

Steck  dir  deine  Sorgen  an

den  Hut  oder  Böase Men-

schen  haben  koine  Lieder
Gesungene  Poesie von Friederike
Kempner  bis Hildegard  Knef

22. 30  Theologie  im  Gespräch
Gottes  Spuren  in österreich

23. 00 Nachrichten

23.05  SendeschluB

Schweizer  Fernsehen

fiRa: 9.(}O Rellglöa*r Dokumentarfllm - 9.30
khi-Weltcuprennen  -  9.56 khl-Webupr*nnan

I;l.!ir ."  il 'Vu"  ii1i u iu i v,,  4 al "I'l flaThl "I  IL iip
renwn  -  14.16 Panorama d«  Woeh* -  1440 Il

sBhaol:unxutomrt;ah1r6jde6s,,Wlnlr.Mseynac1heLngklVdee78r ;lneBlnll*
dani,  -  17A  8portreau1ta1* -  20.16 Marle-Louia@
- 2t46 Klntop - u.Ol  Hermann aoah  -  2L46
8*ndeach1u8.

österregch  1

iO!!  Prühmualk

7.OS Pangl an und alr+@el
7.30 ökum*nladia

ffö*r  aua  Wl*n
1J}6  Nachrlcht*n  In

und  haüöiladiar
I}hl

1.16  Du hold*  Kunst
9.10  ,,auglööpf."
9AOA..,.,..,...,r,.
*.46  Daa  alaub*mg*ipräah

10.kiii  I;ull-  '!. !.  'auiiu,  '!
auad*mDomat
In Peklklrch,  Vorarlberg

11AO  Aua  Burg  und  Oper
11 ;l!,  @nr  {:l..  . .l . .,,.l
12 .16  Anlon  Dvorak
i:t10  ,,Daa  kllng*t  lö

Il €!l.i  ."

14JX)  D«  dramatlafürffl
tagaroman.  ,,Elne
schdl  auf dam  Landa.
Von  Aldoua  Huxley

14.30  Tlrol  an  !lsch  und
1ffl  Mualk  ut  unlmiaRung
1&O!+ KuHurpollUaah*

tlv*n
flI.X)  Im  Ramp*nllehl
17.10  Lm*n  fü*  Kla»W
ja.Oß  Dää  Magadn  d*r

aehafl
flIJO  D«  aaitkomm*mar

19.05  ,,Dar  atelnerne  aast"

11.15-12.15  0RF-Stereo-Konzert
Loa Angeles  Philharmonk,  Orche-
Itra

15.00-17.00a  Hallen-FuBball-

Turnier

17.00  Land  und  Leute

17. 30  Turnuk-Humuk
Wlldwasserexpedition  zu dän letz-
ten Wayana-lndlos  Südamer1kas

18. 00 Spendthrift
Spielfilm  urn elnen.nadi  auBer3 hin
söhwerrelchen  junden  Mann

19. 15 LanceLink-SuperChimp
DerAgent,  der  aus dem Zirkus  kam

20. 00 Bücherbasar
20. 15 Ein  Abend  in Blau

Helter-musikalische  Wochen-
end-Unterhaltung  von Hans Huts
berten

21. 50 0hne  Maulkorb  -  spezial

22. 40 Sendeschluß  '

Manste11esicheinmalvor-Öster-  dasGerhardBronnersagt:,,Wenne
reiö  würde  abgeschafft,  aber  es son Mensch  überhaupt  keine  Ahnunghi
ein  ganz  kleines  Stückerl  übrigblei-  wer  oder  was  Österreich  ist,  wenn
ben.  Für  künftige  Generationen,  um  das  gehört  hat,  muß  er's  versteha'i
zu erklären,  was  österreich  einmal  wurde  bereits  ausgestrahlt.
gewesen  ist.

Was  soll  man  aufheben?  Auf  förer  musikalischen  8uc]
Hans  Weigel  und  Gerhard  Bronner  nach  Österreich  grasten  Elfriede  0

reizte  diese7rage  schon  lange,  und  als und  Gerhard  Bronner  ane  neun  Bui
,,alte  Hasen"  im  österreichischen  Ka-  desländer  ab. Doch  obwohl  es ihn«
barett  wußten  beide  aus  langjähriger  überall  recht  gut  gefällt,  finden  s
Erfahrung  -  je ernster  man  an seine  halt  doch  nicht  leicht  jenes  Stü6ke
Sache  herangeht,  desto  komischer  Österreich,dassiefürkünftigeGen
muJ3 sie formunert  sein.  So entstand  raitonen  aufheben  wonen.  Entwed
die,,Odyssee  in  rotweißrot",  mit  der ist  es nicht  typisch  genug,  oder  i
Elfriede  Ott  und  Gerhard  Bronner  wird  nicht  mehr  larfge  exiQierö,  ur
nacherfolgreiöenGastspielenimIn-  manchmal  ist  es sogar  ein  Ärgern
und Ausland  jetzt  auch  im  Fernsehen  das  nur  auf  Fr@mdenverkehr  aufg
zu  Gast  waren.  Das  Programm,  über  baut  ist
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zori io.oo Vorachau - io.so ZDF-Matln» - Burger Residenz-7er}ag initiiert  D4.'ffi nu5u.e Bujchr,ei  Y ge,ht yon 9

13. 26 Chronlk  der  Woch*  -  13.45  Puateblume  -  'IV "  "  a" "ay  -  =  -  -  -  -  -  -
14.16DI*BI*neMala-14.40ZwelJshrtausenda  titel ,,Fernsehspiel-Bib1iothek" Ori-  Jahrenimmermehr)ungeösterreic}

sche  ScMftsteller  der  Aufforde--'

Tagebuch-18.16Raumschlff!nt*rprlse-19.10  lIAM  Humm«zyxA  ""'  "  -'-"  bücher  für  abendfti  lende  Fernse
Bonner%ripektIvan-19.30DIe!%hwarzaKunat  BanddieserReiheerschiendasDreh-
geht In Penskin -  20.00 uiii Palmeri Eln* Frsu buch  zu Gernot  Wolfbers  ,,D,  aspiele zu schreiben. Dabei sind Te»
bleateIn*Frau-21A5!lporlamaonntag-41.20 Jagdgast".  bücher entstanden, die literarisch
Caprk.ck) -  23.45 seute.  Wert  besitzen  und  daher  auch

BPi 9.1ä ivang*llmh«  aotl*adlanat

Langwahu«hmp*fu!o1aaoüaia".»"a:u'a'sehwa1a:np:TA b«e«genüeS  IfltWSSe  mr @@UHI
Aföiay«n  -  10.(Kl Ko%lhl*»la  7öcht*r -  2k30

wn;nihsnian«n Ihlaorbä@Inoyii2m17s: 1:k5Mh:19bLe1: iwnoana Ig*: maui«orü
nomman  -  2L'&6 Vlctor  B«)rg@ -  23.20  Naeh  --
tall

,Ohne  Maulkorb"  ist  -  knapp  ge- ,,Spotlight"  sind  leicht  gestib,,,.i
folgt  von,,8pot1ight"  -  die  bekannte-  obwohl  diöse  jSendung  in  einem  Ti
stq  Femsehsendung  ffir  die  Jugend.  des  Verg1eichszeitraumes  nur  e

Das  ergab  eine  vom Institut  für  Wiederholung  gelaufen  ist -  alle

österrelch  3  empirische 8ozia1forschung durchge- dings zu einem geänderten Send
ftthrte  Untersuchung.  56 Prozent  al-  termin.

e.os o*r  tU-W»kar  ler  vom  IF-iS  im Rahmen  einer  re-  Die  Hauptelemente  von  ,,Ohi

a-Oa ;;alk In d@n b«tOrl Ja& gygt"eserre'x'acihtvear Umfrage erfdten Maulkorb" - Dokumentation, Musa,o  @o@,l,Ma,n@@   zwischen 14 und 24 Jah- und im Zeitraum vor der Befragur
io.os Daa  alt*  arammophon  ren  nannten  auf  die  Frage,  welche  Ju-  die  Serie  ,,Draußen  in- der  Stadt"

1(130 !!!!!!@"  fnlt Rudl Klau* gendsendungen ihnen spontan einfie- üben eine etwa gleich starke Attra
II.H  B@,q,ln@um  @ len: ,,Ohne Maulkorb", 46 Prozent tivität  auf.die Jugendlichen,aui:
11JOi,h*lp"  -  Daa Konium*n-  ,,Spotlight".  - .Thematisch  stehen  Probleme  d

ia.io  Dar aehalklämp%r.  Ge- entsprechenden  Zah1en.21  Prozent  Reihe  von  Themen  der  letzten  Jah

,Spotnght").  und  ,,Jugendkriminalität"  als  e
Dazu  muß  allerdings  festgehalten  ,,persöiich  wichtigsten"bezeichni

werden,  dd  ,,Ohne  Maulkorb"  zu von  der  Gegtaltung  her  gefielen  E
I  I  diesem  Zeitpunkt  nur  14tägig  ausge-  richte  über  die  Dmgenstation  Kalk

strahlt  wurde  und  daher  die  Steige-  burg  und  die  F.aschingssendung  s
yung  ina Bekanntheitswert  aucfi  auf  besten.
die  höhere  Sendefrequenz  ztuückzu-  Gut  angekomrnen  ist  auch  die  Sex

en iSt.  ..Drau[3en  in  der  Stadt".  Für  30 v.
Die  enorme  Zunahme  des Bekannt-  derjenigen,  die  ,,Ohne  Maulkor1

heitsgrades  des  Jugendmagazins  wird  zumindest  gelegentlich  sehen,  war  d
durch  die  Zahl  derjenigen,  die  ange-  Serie  sogar  ausschlaggebend  dafi
ben,,,Ohne  Maulkorb"  häufig  zu se- dd  das  Gerät  zum  ,,Ohne  Max
heri,  noch  übertroffen  -  sie  wuchs  von  korb"-T'ermin-  eingeschaltet  wuz
5 v. H.  auf  22 v. H. Auch  die  Werte  für  98 v. H.  des Stammpublikums  und

Östeffeich  Reglonal  a.so ;o;p*l-Matln**  -
10.05 Daa alt* arammophon

6.08 Norg*nb*traehtung  io.ao i,L*ufö" n+lt Rudl Klau*
6.10 0rg*lmualk  nö«  .
6.3!i Marachmuslk , 1t08  k»hwlngt  um m
7.OJ Lokalprogramml  11JO ,,h*lp"  -  Daa Konium*n-
* is Waa glbt *I  Nau*a? fönmagadn
OAO !vangellsah*r  1u5  ßklw*lteupr*nnan  d«

dlanat H«vnlnCoumihev*lö
Oa  Wl*ner Prühst(lck m+t Mu- 13.10 Dht aehalklämp%r.  Ge-

- ilk  stalter Axel Cortl '
DI@ Punk*rzählunga. j3j'@ (' a"  7 viii"'  g.iiiii  4'  "
W*lhriachtqruß".  Von 14.(ffl bpi*«o
Bniüe Marshall. Leltung 1ß.W Kopf-Hör*r
der 8endung: Ferry Bauer 1Ö.OI ßport um Mualk
Prühaahopp*n ölm  Karl- 17.30 Iwgr»n
Wlrl 17.üi i Il ÄI "  '
Mltlagaglmkan  is.üs ßwlng am Dlxl*land
Aulofahr«  unlörwqi  18.»  Dr*lßlg Mlnut*n  mlt'Jonny
Aul  d«  H@lmaL iiDv  Auitat"  Wätaon
Drelkönlgszug"  Pop4hop

,Domn@Jauaan@:der Dar ßtel- Piiunki -v, *irbi Indi uunt gn
.10 FfüII  meh d*a Löb*n»  Mdodl*  aidudv
.6? Programmhlmvm»  10 Trdfpunkt  ßtudlo 4

Oää Traummännföln 10 Mualk nim Träumen

19.3Ö Lokalprogramn+@ O.PI bla ä.OO ö-3-Naahtpro.
östermiehraiiy*  gramm. Dzw. too, 2.00,
,,auglhupf."  Bronners

lehub*r €lad*
10  Kunat  h*ufü

Naehrlahlen,  Wett*r
10  8*mmetduß

höhnend*  Wochenaahau

österreichischer  Hörfunk  aa-to aporhwu*
u.26  ß*m*sqhlua



PRO(;RAMM

H. der gelegentlichen  Zuschauer  An Hand  der  Fakten  dieser  IFES-
aben zumindest  eine  Folge  der  Serie  Studie  läßt sich auch die Befürch-
«ehen.  tung,  das Magazin  sei zu elitär,  nicht
Redaktionsleiterin  Ulrike  Mes-  untermauern.
'r-Krol  ffihrt  den Erfolg  auf  Aufbau
id Niveau  der Sendung  zurück.  Aus der Zuschauerstruktur  ist er-
,,Unser  Rezept,  das  Magazin  in sichtlich,  daß,,Ohne  Maulkorb"  zwar
irmale  und inhaltliche  Blöcke'  zu vorrangig  von männlichen  Jugendli-
iedBrB,  hBi Bi(5 5(5i§iigj,  ßB30B-  chen, Mittelschülern  und Berufstäti-
=rs erfreulich  ist für  uns, daß die geri sowie  eher  von Städtern  als von
nsten  Themen  genauso  akzeptiert  Jugendlichen  aus  dem  ländlichen
erden wie die Unterhaltung.  %'iy oder  kleinstädtischen  Milieu  gesehen
üauchen also auch in Zukunft  kei-  WfIadi dte  übr!gen  Gruppierungen
=n Qualitätsverlust  in Kauf  zu neh-  sind  aber nur  leicht  unterrepräsen-

ii  tiert.en.

Energie dOr Zukumt?
Das Referendurn  pro oder  kontra  ioP  Deuterium  sowie  das  noch
wentendorf  hat  in vielen  österrei-  schwerere  Isotop  Tritium.  In unseren
tern  Emotionen  geweckt.  Die  unter-  Meeren  ist  Deuterium  in ausreichen-
hwellige  Furcht  vor  den Gefahren  dem  Maße  vorhanden.
;s noch  irnmer  nebulosen  Begrfffes  Theoretisch  wäre  es möglich,  aus
'itornkraft"  löste  ähnliche  Angstzu-  einem  Liter  Meemasser  so viele  Deu-
ä- " s aus wie  bei  jenen  Bewohnern  teriumatome  zu gewinnen,  daß dar-

IL  S Staates,  die  befürchten,  aus Energie  in der gleichen  Größe
nch  Ausfall  der Stromneferungen  gewonnen  werden  könnte,  wie  sie b@i
ler Verteuerung  des 8trompreises  der  Verbrennung  von  33 Liter  Benzin
ren Wohlstand  zu verlieren.  entsteht.
Und  selbst  die  entschiedensten  Wieweit  die  EntwickIung  der
tomstromgegner  gaben  unumwun-  Kernfusionsreaktoren  gediehen  ist,
rn zu, daß unsere  modeyne  Industrie  hat  nun  Peter  Kaiser  im Auftrag  des
id Zivilisation  nicht  ohne elektri-  ORF untersucht.  In  wochenlanger
he Energie  auskommen  kann.  8ieht  Reise  besuchte  er,mit  einem  Kamera-
an von der Nutzung  der Wasser-  team füe Zentren  der  Fusionsfor-

aaft ab, dann  gibt  es zur  Zeit  keine  schung.  An den amerikanischen  Uni-
uberen  Alternativenergien,  rnit  de- versitäten  von Berkeley,  Princeton
in man in  ausreichendem  Maße und  Roehester-;in-den  Forschungsin-
ektrischen  Strom  erzeugen  kann.  stituten  von  Livermore  und  Los  Ala-
Dennoch  scheint  es eine Hoffnung  mos werden  ausgedehnte  Versuchs-
t geben  -  die Kernverschmelzung.  reihen  unternommen.  Ebenso  bei der
Unter  Kernverschmelzung  versteht  Max-Planck-Gesellschaft  in  Mün-
an die Fusion  von Wasserstoffato-  chen und  am Kernforschungszentrum
en zu Höliumatomen.  Dabei  werden  VOn Karlsruhe.
=utronen  frei,  die beim  Auftreffen  AllCb der MenSCb 5e"effscM  "
d ein bestimmtes  Element,  das auf  Technik  der Kernfusion,  allerdings
ir Erde  reichlich  vorhandene  Li-  im negativen  Sinn.  Die  Wasserstoff-
ium,  Wärme  erzeugen.  bombe  ist schließlich  und  endlich  das
Wie enorm  diese Energien  sind,  Resultat  eines  solchen  kernphysikau-
öge folgendes  Beispiel  zeigen:  schen  Vorganges.
VerbrenntmaneinGrarnmWasser-  DieSendung,,HstattU"-Histirn
C tit  Sauerstoff,  kann  man  damit  Zeichen  für  Wasserstoff,  U das für
n, #ärme  von  34 Kilokalorien  er- Uran  -  gestattet,  zum  ersten  Mal,  ei
elen. Gelingt  es jedoch,  die gleiche  nen  Vergleich  zwischen  den einzelnen
aantität  an Wasserstoffatomen  mit-  Technölogien  der  Kernverschmel-
nander  zu verschmelzen,  ist der zung  zu ziehen.  Um  die  Frage,  inwie-
xergiegewinn  150  Millionen  Kiloka-  weit  die Kernfusion  eine  echte  Alter-
rien,  ' nativezurTechnologiederAtomspal-
Für  ihre  Versuche  veüenden  füe tung  darstellt  und  ob man  tatsächlich
»ysiker  in aller  Welt allerdings  von ihr  als der  Energieform  der Zu-

cht  den gewöhnlichen  Wasserstoff,  kunft  sprechen  kann,  ging  es dann  im
indern  das schwere  Wasserstoffiso-,,Club  2".

Ständige  Hörfunk-Sendungen:

Auf  einen  Blick

b 1: 6.00  fiendebeglnn  -  6.05 Belangsen-
dungen  -  6.12  %fihmuslk  -  6.55  Morgenbe-
tmChtung  -  7.00 Morgenlounial  -  7.25 Mor-
gengymn»tlk-8.00  Wetler  und  Nachrk:hlen
-  L05  NacMchten  In Engllich  und  Franzö-
slxh-9.(K),  1«}.OO und  1tOü  Kurmachrkiht*n
- 1l00  Wmaga§oumal  - 14.(K1 und 16.00
Kurznactmchlen  -  17.DO Nachncht»-18.30
Abandloumäl  -  22.00  llnd  23.00  NacmiChlOn
und  We««  -  23.10  8emeich1d.

b R': 5.00  S*ndebeglnn,  Nachdch1en  und
Wetter  -  5.05  Für  Frühaufsteh*r  -  5jO  Mor-
genb*trachfüng  -  5.52 Morgengymnait!k  -
6J)O Nachrlen  -  6.15  Kraföahrer-lnlorma-
öonen  -  6.20  8por1  -  6.45  Lokalprogramm*  -
8.00 Nachrk:hten  und  Wetler-11.OO  Kurz-
nachrlchten  -  11.30  Kleln*s  Kunterbum  -
11. 45  Autofahrer  unlerwegs,  damlachen
12. 00 Mlttagagloeken  -  12.30  Nachrkhten
und  Wetter-13.00  Lokalprogramme  -  17.0ü
Nachrlchteri  und Wetler  h 17.52  und 17.S6

Belangsendungen  -  18.&I  Daa  Traummänn-
leki  kommt  -  flI.OO Kurznachrlchten-19.05
Programnlhlnwelse-19.55  Landeinachrkh-
ten  -  20.(KI Nachrlchlen  und  Wetler  -  22.1ß

.8por1  au*  aller  Welt  -  22.25  S*ndeschluß.
b  3: 5.00 Sendebeglnn  und  Nachrk.hten  -

5.05 ö-3-Wecker  - 8.00 Nachrkhlen  und
Wetler  -  a.05 Bltle,  rl  freundlkh!  -  9.00
Kunnachrlchten  - 9.05 Verkahrmlenat  -
lO.ö  und  11.(N) Kumtachrichten  -  11.03-Be-

m13how+no8-%-uMmagmadn- 12.(}O Mlttagsloumal --  13.45  Tageskurae  fiir
dan  Premdenverkehr  -  14.00  Kuruiachrlch-
ten  -  14.03  Espresao-15.00  Kurtnachrlch-
ten  -  15.03  Dffi Muslcbox  -  18.00  Kumiach-
rlchlen  -  17.00  Nachrlcht*n  uhd Wetter  -
17.1«1 Evsrgreen  -,18.00  Kumiachrlchten  -
flIJ)5  Club  0  3 -  19.00  Kurznachrlchten  -
19.t)3  Spon  und  Wuslk  -  20.00  Nachrichten
und  Wmer  -  21AO Kurznachrlchlen  -  22.00
Nachtjournal  -  22.15  Treffpunkl  8tud1o  4 -
23.00  NachrMten  und  Wetler  -  23.10  Muslk
zum  Träumen  -  O.OO NachrAchlen  -  0.05 ö-
3-Nachtprogramm  -  i.oo,  :i.oo  und  3.00 Kuri-
nachrlchlen  -  4J10 Nachrlchten  -  5.00!ien-
de*chlun.

9.00  Am,  dam,  des

9. 25-1  0.30  Weltcup-Torlauf

Damen

10. 30 Land  und  Leute

11. OO Nichts  als  Ärger
Theo Lingen präsentlert

12.10-13.10  Weltcup-Torlauf
 Damen  '

16. 30-17.00  Weltcup-Torlauf
Damen

17. 00 Am,  dam,  des

174'5  Pippi Langstrumpf
,,Pippi zieht in die Villa Kunter-
bunt"

17. 56 Betthupferl

18. 00 Golden  Silents  oderAls  die
Bilder  laufen  lernten  (s/w)
Noch einmal, wle es darnals war

18.25  0RF  heute

18. 30 Wir

19. 00 Österreichbild

19. 30 Zeit  im Bild  1 mit  Kultur
und  Sport

20. 00 Sport  am Montag
21. 00.Petroce11i

,,Sam Hortonas letzter Flug"

Auf dem Sportflugplatz  von San

Remo startet Sam Horton,  ein

wohlhabender  Unternehmer,  mit
seinem Plloten AI Smiley zu einer
kurzen Geschäffsreise.
Wenige Minuten nach dem Start  '
explodiert  ihr Flugzeug in der  Luft.

21.50  Nachrichten

21. 55 Abendsport  und  Weltcup-

Torlauf  Damen

22. 55 SendeschluB

18.00  Songs  Alive

18.25  0RF  heute

18.30  Adler  in  Australien

1 9.'30 Gitarre  für  alle

2 0.00 Anna  Karenina

Nach  dem  gleichnamlgen  Roman
von  Leo  Tolstoi

21.00  Eintritt  frei

Ein  Kulturmagazln

21. 50 Zeit  im  Bild  2

22. 20 Mimi  Metallurgico

Vergnügliche  Geschichte  eines

jungen  Sizilianers,  der  in den  Nor-
den  zieht

Carmelo  Mardocheo,  ein  verheira-

teter  sizilianischer  Arbeiter  mit

dem  Spitznamen  ,,Mlmi",  folgt  bei

einer  Wahl  nicht  den  Anweisungen
der  Mafia.

Die  Folge,  er  muß  Sizilien  verlas-
St)n.

In Tutin  findet  er eine  Best.häffi-

gung  als  Schwarzarbeiter  auf  einer
Baustelle.

0.10 Sendesch1u13

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD:  fö15  8chauke1a1uh1  -  17.00  8paß  muß
sein  -  20.16  uebe  zu Lydia  -  21.05 Rlsse  Im
Ahornblatt  -  21.45  Doppelgänger  -  23.00  Harold
und  Maude  -  0.30  Tagesachau.

ZDP:  16.(K)  arundifüdlum  Mathemattk  -  16.30
Elnführung  In das  Arbe1tarech1-17.10  Das  kaUe
se11-17.40  Dle Drehsch*lba-18.20  Dle  Proto-
kolle  des  N*rtn  M.-19.30  Hltparade  -  2€1.15 Ge-
sumheltamagadn  Praxls  -  21.20  Das Brol  des
Bäckers  -  23.2(I Heute.

Bayerisches  Fernsehen

BPi  9.2&-10.30  Trlbüne  -  11.00-'1t30  Öff  we  go
-  12.10-13.15  W*1tcup-8kk*imiin  -  16.30  Aulo-
maten-17.00  DI*  «sten  3&i  Tags  Im Laben  eA-
ne-s Klndes  -  17.30  aymnaatlk  mlt  Jaü  -  17A!i
Telekolleg  -  'ffl.1!i  Luplnchen  -  18JO  Bayeni
beute-19.00  War  Ist  Plmperriel?  -  20.35  Naoh-
rlchten  -  20.40 Europa  neb*nan  -  21.25  BUek-
punkl  8por1  -  22j5-22.!+ß  L*hrerkolJ.

Schweizer  Fernsehen

8Ra'.  I l. 15 CU WuLuHtuturbn  17.Q(1 """  ".fü'i
Deulach-17.30  Mondo  Montag  -  1!I.00  Kaniaaen
-  18.4!i  D*  Tag  Isch  vergange  -  19.(}5  Fllmserla
mH Beppo  Br*m -19.36  Bllckpunkl  -  20.20  Wlr...
leb*n  mtl  dem  Tourlmua  -  21.&i  Tagessehau  -
22.10  ßkl-Waltcupr*nn*n  -  23.40  8endesch1u0.

Osterreichischer  Hörfunk  nem*GasL"Komödievon
Mollbre

Österreich  1

L06  ßelanga*ndung  der
str1s41*nvve1n1gung

e.og Belangaendung  d*r  oVP
6.12 Pfflhmuslk

6.!ia  iiiui14uifüuliuJiluiiy
7j5  Morgengymnast&
7.30 Frühmuilk
7.57 Programmhlnwelae
a.15  Konz*rl  am Morgen
9.W  8chu1funk
9. 30 Ernst  Kovacle,  Vloline,

und  Hans  Pa!eymandl
10. O!i Dle  Bodenachöö

Enl*
10.38  8oda1kr1t1schea  Th*ater
1 t05  Dlrlgent*n,  Ordvater,

Ilm*n
13. Dö 8tud1okonzert
14. 05 Roman  In

,,Alle  melne  Brüder:a
Mllö  Dor

14.30  Von  Tag  zu Tag
1&05  Far  Prwm*  aRer  Muslk
16.30  Kamponlat*n  d*a

Jahföund«ta
18.05  Mahr  lern*n  -  m

asn
'ffl.30  ,,Nlemandsland."  Roman

von Gernot  Wolfgniber
16. 4!i Porsctmr  zu Gatl
17. 10 Klasslk  für  Kenner
18. (+O DI*  Pamlfienredskllori
1&16  Kuhrqueraehnitte
19.05  Du holde  Kuiist

Akluellea  ausi  d*r
sl*nheH
Int«natlonala
aalaon
Kammvmuilk  suf
Podlum
Wlsa*n  der  Zetl
Nachrlcht*n,  Wetter

10 S*ndeschluß

österreich  Regional

5.05 Füi  Prühaufateher
!+JO Morg*nbetrafötung
5.36 Was  lat  los  In öilerrelch?
L05  Beauch  am Montag
9.30 Saöurg*r  W*ls'

Vnügt  n+lt Muslk
tOS  Lokalprogramm*

,,8chne*ban  und  !lskrl-
alall."  Wlntergeschlchfön
für  Klnder
Ihr  Problem  -  uns«  Pro-
b!wi

.10 Was  I gern  hör...

.!i2 Belanga*ndung  dv  SPt)

.!% B*langaendung  dw
Kamm*r  für  Arbelör
und  Angestetll*
Das  Traummännleln
kommt

Melodle  für ledeii
gang
Muslkallseh*s
sp!el
Landosnaehrlchten

21.0!i  Eveyr*ena  dea Humora
Im Rampenllehl

21. 3Ö Schlag  auf  Schlag

22. (10 Nachtlournal
22.15 ßporlrevu@
2e.25  Sendeschluß

österreich  3

5.05 Der  ö-3-Wecker
8.0!i  BHt*,  mcht  hvundlldi!

10.05  Schlagar  für  Por)gesehrlt-
fön*

1tO!i  B*wlngl  um eH
Vorg*s*hen:
12. 10 Sklwelleupr*nnen  der

Damen  In Lsis Gets
13. 00 Dää ö-3-Magdn
14. ö5 Eapre
1&05  Dlö  Mualdxix
Ti.05  Swlng  und  swettt  -

Instrumental
18.30  Muslk  aua Itallen
17.10  Evergre»
1a.Oß Club  ö 3
19.30  DI*  Mlnlbox
2oA6  Radlo  akföi
21JXI Naehrlcht*n,  W*ttsr
21.05 Collm  Polk  Club
21. 30 Jaü  mll  Erlch  Klelnsehu-

ster

22. (H) Naditlournal
22.15 Trfö$unkl  8tudm  4
23. fö Muslk  ZlIffi  Träuinen

0.05 bls  5.00  ö-3-Nachtpro-
gramm



PRQGRAMM.

tmeue[FS  2  8
10.30-12.10  Pascal

18.00  Avanti!  Avantil

18. 30 Geschichte  in Bildern
Essen mit  dem Messer

19. 15  0RF  heute

19. 30  Musikclub
Mlt  Peter  Wolf  und den Jeunesses
Musicals

20. 00 Der  Gehülfe
Ein Auszug  aus dem schwelzeri-
schen  täglichen  Leben
Die  Schweiz  um das  Jahr  1 903. JO-
seph  Marti,  ein arbeltsloser  Kom-
mis,  wird  Gehülfe,  das heißt  Ange-
steltter,  bei Herrn  Tobler,  einem
berufsmäBigen  Erfinder.
Zunächst  muß er nur  die Arbeiten
eines  Bürogehülfen  verrk.hten.  Je
mehr  sich  jedoch  zeigt,  daB es mit
den  Erfindungen  seines  Herm
nichts  Ist, desto  mehr  wächst  er in
dessen  Stellung  hinein.
Während  Tobler  sein Leben Ins
Wirtshaus  verlegt,  wird  Joseph
zum  Gesellst.hafter  seiner  Frau
und zu  Ihrem  Berater  in Erzie-
hungsfragen.
Schließlich  zwingt  der  wirtschaff-
lict'e.  Ruin  des Hauses  Tobler  ihn
jedoch,  dorthin  zurückzukehren,
woher  er gekommen  ist -  zu den
Stellenlosen.

mit  Kultur  22.00 Zeit im Bild 2 mit Kultur
22.35  Club  2

Open  end

9.00  Am,  dam,  des

9.30  Songs  Alive

9. 55 Neue  Mathematik

10. 25-11.30  Weltcup-Torlauf

Herren

12.25-13.30  2. Durchgang

16. 30-17.00  Zusammenfassung

Torlauf  Herren

17. 00 Am,  dam,  des

17.25  Der  knallrote  Autobus

17. 55 Betthupferl

18. 00 Welt  der  Tiere
Präsentiert  von  Dietmar  Schönherr

18. 30  Wir

19. 00  Österreichbild

19. 30  Zeit  im Bild  1

und  Sport

20. 00 Lilli  Palmer:  Eine  Frau

bleibt  eine  Frau
Neue  Szenen  einer-Familie
,,Szenen  einer  Familie"  könnte
man die Episoden  dieser  Sendung
überschreiben.

2'1.05  Werbung

21. 15  Ich  heiße  nicht  Oblomow
Ein szenischer  Monolog

22. 10  Zusammenfassung  Torlauf

Deutsches  Fernsehen
ARD  -L ZDF

öbwohl  sich  Robert  Louis  Stevenson
schon  im  Jahr  1883  mit  der  ,,Schatzinsel"
einen  Namen  als  Autor  spannender  Aben-
teuergeschichten  machte,  hatte  er  1886
immer  noch  finanziölle  Probleme.  Er
mußte  trotz  seines  angegriffenen  Gesund-
heitszustandes  weiterarbeiten,  um  wenig-
stens  einen  Teil  seiner  Schulden  bezahlen
zu  können.  Den  Vorschlag  eines  Verlegers,
eine  Fortsetzung  zur  ,,Schatzinsel"  zu
schreiben,  lehnte  er  dennoch  ab.  Er  wonte
diesmal  eine  anspruchsvollere  Geschichte
schreiben.

Auf der Suche natuehineelmgueeiggnenetenStoff  stieß  er,  auf  die  des
schottischen  Pastors  nobert  Forbes.  die
;l  859  unter  dem  Titel,,DBr  Löwe  in  Trauer"
veröffentlicht  wurden.

Dieses  mehrbänfüge  Werk  enthält  Au-
genzeugenberichte  und  Briefe,  die  der  Pa-
ütor  1746  unmittelbar  'nach  der  Schlaöt
von  Culloden  sarnme!lte.  Die  Berichte
*tarnrnen  größtenteilsa von  gefangenen
Hoehländern,  die  in  Gefängnissen  von  In-
verness  bis  London  auf  före  Prozesse  war-
teten  -  Prozesse,  die  in  vielen  Fällen  zurn
Galgen  oder  in  die  Sklaverei  führten.  Die
englische  Krone  war  entschlossen,  nach
dieser  Rebellion  enüch  Ruhe  im  Hoch-
jand  zu  schaffen  und  di@ Grausamkeit,  mit
der  sie  vorging,  ist  M Schottland  nie  ganz
vergessen  worden.

Stevenson  war  vom  Mut  und  der  Treue
der  Jakobiten  sehr  ögetan.  Viele  von  ih-
nen  starben  auf  dem  Schafott,  ohne  jemals

Mittwoch,  3. 1. 1979  -  20.00  Uhr

AROi 1ä.lä  RudaH Famau  -  17.0(1 eln Käa*  ffir  ,
den Könlg -  1?.20 Blbl Bföar -  20.1fi DI* Mon-
lagamal*r  -  2t00  Homtor  -  21A6 0wen  Mamhall
s""a'd'g"  - n'  T""  - OAO Tagea- David  ist  noch  einmal  mit  dem  Lebet
schau. 4avongekommen.EiniHochländer,derihrzo"  1fi.30 Moaalk  -  17a'o  K"%"  "'d  "!  a' i!hoi-lii11on  uyriT1+p hflf+  ihm  wpt+pr  ll1ll  F!1

Ome ttbeuteuer  dOAROi 1ä.lä  RudaH Famau  -  17.0(1 eln Käa*  ffir
den Könlg -  1?.20 Blbl Bföar -  20.1fi DI* Mon-
lagamal*r  -  2t00  Homtor  -  21A6 0wen  Mamhall
ßhafvartaldlg*r  -  23AO Tourn**  -  OAO Tagea-
IOhäll.

19.30 LaJ  mlr naeh, daa h» Dk.h fan@  -  21.OD
H*uffl-Jownal  -  21j  Impuli*  -  2.0ü  a*slahter

22AI  Daa Muilk-Porträt  -  2L40 H*ut*

Bayerisches  Fernsehen

BP: 10j8-11.30  We1teup4k1rerman,  - 16.2"i
iijaaaakfüM#ö   <yiin  Diiiik  mili  La**in  %  17.1ß

David  ist  noch  einmal  mit  dem  Leben

4avongekommen.  EinHochländer,  der ihn
überfallen  wollte,  hilft  ihm  weiter,  als er
den  Knopf  sieht.  Unteüegs  erfährt  er,  daß
Alan  Breck  im  Hause  seines  Vetters  James
Stewart  in  Aucharn  auf  ihn  wartet.

Wie  gefährlich  das  Leben  im  Hochland
auch  fttr;  unbeteiligte  Reisende  geworden
ist,  bekommt  David  zu  spüren,  als  er gut-
gläubig  eine  Gruppe  von  englischen  Solda-

Herren

22. 25  Anna  Karenina

23. 20  Nachrichten

23.25  Sendeschluß

IfflIIll-ll  .llu  IJIII

-  19.30 LaJ  mlr naeh, daa k»  Dk.ö fan@  -  21JK)
H*uffl-Jownal  -  21j  Impuli*  -  2.0ü  a*slahter
-  22AI  Daa Muilk-Porträt  -  2L40 H*uü*.

Bayerisches  Fernsehen

;:aen  :  ia:;Ö 6;b;s-m;!sc;*a  ;i';n*ti  :  Clmn & Co, - taa.8 Bayyn '!'!'e=  4g,« PI!l

;1'.Ö Ö;arlÖ Cad* :22.06 r4JW*-11;up-nn-n-*n Z oTl;@ndWR@:bk@! ;2225JONjaOehwrk:hllt:un,-ffi22klrJe!innN@enwa22J46 8endeach1uß.

E>amstag,  6. 1. 1979  -  20.15  in  F8  1:

6.«)5

David  wendet  siö  an  den  Staataanwalt
Lord  Prestongrange,  um  seine  Veck-
1iing  im  Mnrrl  hn nn1in  Campbell  zu  Proto-
koll  zu  geben.  Durch  seine  offene  Att  ge-
lingt  es ihm,  den  8taatsanwa1t  von  seiner
Unschuld  zu überzeugen.  Es überrascht
ihn,  daß Prestongrange  daraufhin  seine
Aussage  erst  gar  nicht  zu Protokoll  neh-
men  möchte.  Sie  könnte  den  alten  Rebellen
James  Stewart,  der  auch  beschuldigt  wird,
entlasten.

,,Alle melne Brüder.=
Milo Dor

.. rLoöNaehrlchten,Wetfür
Osterreichischer  Hörfunk

dhehtung
19.07 Volksmuslk  mtt Mundart-

österreich  i  Dle Famlllenredsktlon Lam*snachdahlenKunurqu*rachnltfü  NäChrföhten, Wetmr
Chormualk  aus all*r  w*h  ,,Dokumen(t)lsteln"

B@langsendung der Kön%lln ,1,  Inatrument*  OI* n*u* üomorsi*l ln
::::r"aoha"  I,o Drübsnl" % Daa , s ::  *vu*

6.09 B*langa*ndung  d*r  ßPt» ""g"'
8.12 Prühmuslk  iiW*fflmann und ß*ndeschlußsk:ht"  Hörsplel von
6.66 Morgenbehachtung orge Taborl
7'ao P'uha"k  Mualk unav*r  2*H  ÖstOrreich  3
8.1!i KOn!lrt am Mföpn  Na@h,@ht@, watter
"  Dsutsch für dle io ß*ndeaahluß  8A5 D*r ö-3-Wsck*r

'oh"  8.0!iBltla,rachtfr*undIldtl
9.30 Kamm*rmuslk io.05 Vokal  -  Inatruwnföl  -  l»

lo'a a'l$""'  d" Österreich  Reglonal  ternatkrnal"k  B*sahmngtum*tl
j'OJ5 Lat*lnlichea xum 13.()O D as o-a-fflA a gazl  n
11.05 Dlrlgenten, Orehest@r, ss:soos pMÜorrg:"'nhba:h"'ae:htu*nrg ii.os tspr*asoIlst*n
13. 00 pp«nkonx*ri  ß.3!i Waa lat los In Dle Mualebox
14. 05 Roman In a.08 Magazln tDt dl* Pra.u ßwlng und awaet - l»

14jO  Von Tag xu Tag
1!+.05 Pür Pr*und*  ailer  Mwik
1&30  Komponlalen  dea  21

Jahrhund*rta
1&06 Mahr mn*n  -  mehr wli

sen
1&15  8chu1r*por1
16.30 Tagabüchar.  Hllde Spie

Rfü:kkehr nactl Wien
16. 45 !rforacht  und emdeckt
17.10 Llaben fö*  Klaailk?

Oal*r

alk  10
ia.os

unpnl"  19Aß
naar Pro-

21.«ffl

d@r ÖVP 15
1a

leln  0.OB

4hre  Parteinahme  für  ds
wart-Prätendenten  Bonnie
bereut  zu haben.  Ironisch
sich  in  den  folgenden  Jahrz
daß  der  Prinz  förer  Treue  gs
war.  Er  wonte  nie  einsehen,
von  Tausenden  verursacht  t
nur  Unglück  gebracht  hatti

Verglichen  mit  der  purit
chelei  der  Gesellschaft  in  i
stadt  Edinburgh,  kam  Stes
sinnung  füeser  Hochlänc
überlegen  vor.  Hier  hatte  i
einen  Stoff  gefunden,  der  fi
mit  dem  er  die  Verlogenhei1

nossen  angreifen  3onnte.
kannte  er  von  Wanderungei
ner  Jugend  her  und  er wä
rührnten  Mordfall,  mit  de
war,  als  zentrales  Thema  se
te.

Er  hatte  selbst  Jura  stu
einmal  mit  dem  Gedanken
rnit  einer  wissenschaftliche
über  den  Mord  an  Colin  Ca
nure  um  einen  Lehrstuhl
scfün  Fakultät  der  Univers
burgh  zu  bewerben.  Nic}'  "
David  Balfour,  der  Helt
manes,  ein  angehendej  Jui
venson  gab  föm  sogar  den  V
seiner  Mutter.

Die  Arbeit  an dem  Rom
nur  schleppend  voran.  Er  I
gesundheitlichen  Gründen

ten  nach  dern  Weg  zum  Ha
Stewart  fragt.

Das  Gespräch  wird  sc
Verhör.  Bevor  David  wei[
scMeht,  ist  er in  dem  folge
tentät  auf  Colin  Campbell  (
wickelt.  Man  verdächtigt  m
Mitschuld  an  einem  Mord,  i
zur  Last  gelegt  wird.  Eine
Flucht  mit  Alan  durch  das

Alan  Breck  entkommt  i
Frankreich.  David  wird
grange  in  Sicherheitsvema
men.  Seine  Bewacher  hab«
ihn  erst  nach  Prozeßbegini
Es wird  dann  zu  spät  sein,
für  den  Prozeß  gegen  James
verary  einzutreffen.

Sonhtag,  7. 1. 1979  -  20.15

David  trifft  nach  einem  ]
Inverary  ein.  Der  Prozeß  is
mes  Stewart  wird  zum  Tod  s
stongrange  nimmt  David  m
unter  Kontrone  zu halten,  «
Abschiebung  nach  Hüllan
wird.

David  son  endlich  rnit  der
ginnen  und  vor  allem  die-
des  Urtefls  nicht  mehr  mite

An  Bord  des Schiffes,  das
land  bögt,  stellt  David  fest
mit  dem  gleichen  8chiff  ihre
reist.  Die  beiden  verlieben  si
angekommen,  stellt  sich  he
triona  nur  wenig  Geld  bei  sii
rem  Vater  gibt  es auch  kein
nur  8chu1den  hinterlassen.
zwungen,  ihr  vorübergehen
bei  sich  in  Leyden  anzubiei
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:erie mn FS ]
3te-  Während  dieser  Unterbrechung  träumte
rlie  er  eineg  Nachts  eine  Geschichte,  die  er  arn
illte  nächsten  Morgen  in  einem  Wurf  nieder-
aus,  schrieb  und  seiner  Frau  zu  lesen  gab.
adig  Als  sie das  Fehlen  einer  eindeutigq
rod  ,,Moral"  bemängelte,  verbrannte  er das
and  Manuskript  und  begann  wieder  von  vorne.

In  drei  Tagen  hatte  er  die  neue  Fasgung  der
eu-  ,,Seltsamen  Geschichten  von  Dr.  Jekyn
iat-  und  Mr.  Hyde"  fertigge,qchrieben,  eine  Ge-
Ge-  schichte,  die  ihn  schlagartig  bet
sch  machte.
lich  Stevensons  Interesse  an  dem  morali-
md  schen  Verhalten  der  Menschen  ist  auch  in
ge-  der  Geschichte  von  ,,I)avid  Balfour"  of-
and  fenkundig  und  es ist  nicht  zuletzt  die  Art
gei-  wie  er  verschiedene,  oft  zwiespältige  Hal-
be-  tungen  in  seinen  Figuren  glaubwürdig
aut  darstellt,  die  füeses  Werk  zu  einem  Klassi-

ch- ker macht. Die Leid'itigkeit,  mit  der er 4en
verwickelten  historischen  Hinter@und  mit

.ich  persönlichen  Erlebnissen  verschrnolz,  ist
:ich  verblüffend,  und  die  spannungögeladene
u'ig  Abenteuergeschichte,  die  er aus  füesen
;le-  Elementen  schuf,  läßt  den  Meister  erken-
sti-  nen.
in-  Der  1.  Band  der  ,,Abenteuer  des David
i"  Balfour"  byachte  8tevenson  einen  zweiten

Fl großen  Erfolg  binnen  kürzester  Zeit.
tte-'  Als  der  zweite  Band  1883  unter  dem  Ti-
nen  tel  ,,Catriona"  erschien,  hatte  Stevenson

Europa  für  immer  verlassen.  Er  verbrachte
irst  die  letzten  Jahre  seines  Lebens  auf  der  In-
aus  sel Samoa  im  pazifischen  Ozean,  wo  er

1894  im  Alter  von  44 Jahren  starb.

iv:d BaWfour
ües der  auch  der  legendäre  Hochlandfürst

Cluny  MacPherson  ihnen  Unterschlupf
t.H  gewährt,  führt  sie  zufück  nach  Edinburgh.
ge-  Catriona  Drummond  hilft  ein  letztes
lt-  Hindernis  zu  überwinden.
er-  8ch1ieß1ich  gelingt  es David,  mit  Alans
ier  Hilfe  seinen  Anspruch  als rechtmäßiger
ick  Erbe  der  Besitztümer  von  8haws  seinem
:he  Onkel  gegenüber  durchzusetzen.
bei

ig

Am  Hof  'yon  Bonnie  Prince  Charlie  hat
Alan  inzwischen  mit  Verbittennng  festge-
stellt,  daß der  P  nicht  mehr  an eine
Rückkehr  nach  Schottland  glaubt.  James
More  taucht  auf  und  versucht,  Alans  Un-
zufriedenheit  zu  schüren.  Er  wnl  ihn  vom
Hof  weglocken,  um  ihn  an  Fraser  auszulie-
fern.

Als  James  More  seine  Tochter  in  Davids
Quartier  in  Leyden  vorfindet,  versucht  er,
ihn  zur  Ehe  mit  Catriona  zu  zwingen.  Da-
vid  ist  bereit  darauf  einzugehen,  aber  Ca-
triona  lehnt  beleidigt  ab. Sie  reist  mit  ih-
rem  Vater  nach  Dütchen  ab.

Alan  besucht  David  in  Leyden,  wo  ihn
eine  geheimnisvolle  Botschaft  von  James
More  erreicht.  David  begleitet  seinen
Freund  nach  Dünkirchen.  Es stellt  sich
bald  herans,  daß  James  More  Alan  gefan-
gennehmen  und  nach  England  abtranspor-
tieren  lassen  will.  Sein  Plan  scheitert  an
Alans  Wachsamkeit.

James  More  muß  sich  geschlagen  geben.
Er  stent  sich  nicht  mehr  zwischen  Dayid
und  Catriona.

Die  beiden  werden  glücklich  nach
Schottland  zurückkehren,  während  Alan

S  anein  in  Frankreich  bleibt  -  ein  tapferer
'r  Mann,  der  für  eine  verlorene  Sache  ge-

kämpft  hat.
gramm
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11.  1.

9.00  Am,  dam,  des

9. 30 Les  Gammas!  Les  Gam-

mas!

10. OO Das Gesicht  der  Jahrhun-

derte

Der  Sonnenkönig

ZDF:  16.30  Elnführung  In dai  Arbeltsr*eht  -
yji  Kultur  17.10  ßlndbad  -  17AO  DI@ tk*haehelb*  -  ia.m

Klägar  und  Beklagt*  -  19.30  Der  grob  Prös  -
20.50  Dle groß*  HII%  -  2'1jO  K*nüek**n  D -
22.05  Brennende  Langewell*  -  23JO  Heufö.

10.30-12.25  Der  Gehülfe
 Ein  Auszug  aus  dem  schweizeri-

schen  täglichen  Leben

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Tierlexikon

,,Die  großen  Antilopen"

17. 55 Betthupferl

18. 00 Häferlgucker

18.25  0RF  heute

18. 30 Wir

19. 00 österreichbild

19. 30 Zeit  im  Bild  1

und  Sport

20. 00 Ariadne  auf  Naxos

Oper  in einem  Aufzug  nebst  einem

Vorspiel  von  Hugo  von  Hüf-
mannsthal

Musik  von  Richard  Strauss

Im  Vorspiel  beabsichtigt  der  rek.h-

ste Mann  Wiens,  seinen  Gästen

nach  aufgehobener  Tafel  den  Ge-
nuß  einer  Oper  zu bieten.

In seinem Auftrag  hat ein lunger
Komponist  die  Opera  seria

,,Ariadne  auf  Naxos"  vertont.

Dieser  ernsteh  Oper  soll  eln  hette-

res  Nachspiel  in italienlscher  Buf-
fomanier  folgen.

,,Ariqdne  auf  Naxos"  nimmt  in

doppelter  Hinslcht  eine  Sonder-

stellung  unter  den  Werken  von  RI-

chard  Strauss  für  die  Opernbühne
fün.

22.20  Nachrichten  un'd  Sport

22.25  Sendeschluß

18;00  Russisch

18.25  0RF  heute

18. 30 Eintritt  frei

19. 30 Spotlight
Eine  Sendung  mit  Peter  Rapp

20. OC) ...und  ledige  Mädchen
Lustspiel  nach  dem  berühmten

Buch  von  Helen  Brown

Bob  Weston  (Tony  Curtls)  brlngt

es  fertig,  als  Chefredakteur  ein  se-

-riöses  Nachrichtenmagazin  im

Handumdrehen  in das  prlmltivste

von  Schlafzlmmergeheimnissen

und  Sex-Stories  ausgefüllte  Skan-

dalblättchen  zu  wandeln,  das  je  auf

dem  amerikanischen  Zeitungs-

markt  erschien.

Der  Verleger  ist  auBer  sich  -  vor

Freude.

21. 50 Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

22. 25 Club  2

Open  end

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD:  16.15  8chau,  va»  deln  Brudar  machtl  -
1 7.00  Bärenstmtch*  -  t7js  untarwqs  mlt  Odyh
seus  -  20.1!i  Antli*mlUamw  -  21.00  Bläfö»  -  214
Wer  drelmal  lügl  -  23AO  !ub*lt  -  0.50  Tagess
schau.

Bayerisches  Fernsehen

BP: L20  0ff  *a  go  -  a.so-a.os  $*ak  out  -
9.18-9JO  N*wa  of hvh  W  -  16JO  Dar  Bllnd-
darm  muß  raual  -  17.15  Adualltöa  -  17.30  0er
aechate  Tag-17.48  Tolleg  -  fll.1ß  $lraktlsch*
Betrl*bswlrtaehaff  -  flIA5  Bayani  heut*  -  19.(K)
OI*  Chronlk  der  Adanm  -  19.ß6  DI*  Krlmlnalpoik
l@l rät  -  20.00  Böy*mraport  -  20.36  ?)lachekdhs
mlaahen  ge  und  h*ute  -  21jO  W*nn  MuMr
trlnkt  -  22.05  Famlllenraö*  -  22.H[5-a.1«»  Aetua-
Iltös.

9.00 Am,  dam,  des

9. 30 Russisch  -

10. OO DieKunstderDonauschule

10.30-11.00  Seniorenclub

12.25-13.30  Weltcup-Abfahrt
Damen

16. 30-17.00  Zusammenfassung

Abfahrtslauf  Damen

17. 00 Am,  dam,  des

17.25  Hund  und  Herrl
Ein Lehrgang auf vier Pfoten

17. 45 Der  Kettenhund
18. 30 Wir

18.49 BB1angsendung  der  Kam-

mer  für  Arbeiter  und  Ange-
stellte  -

19. 00 Österreichbild

19. 30 Zeit  im Bild  I mit  Kultur
und  Sport-

20. 15 Aktenzeichen  XY -  unQe-

löst

21. 20 Christen  unterm  roten

Stern
Dte kathollsche  Kirche in Ungarn

22. 05 Sport  und  Werbung

22. 15 Godzi1la  (s/w)
23. 35 Nachrichten

23.40  Sendeschluß

Schweizer  Fernsehen  Sgtiweizer  Femsehen

ßRa:  1«i.W  Efönlorama  -  1&Aß  öatasAatmih*s  ßNs:  12jS  8k1-Wpr*nn*n-17.10  Maeh-
Kochkablnett-17.00Dasfrp1*1haui-17JOCom-  mll-Magadnl  -  'ffl.OO Karuiaell  -  1aA5  Ds Tag
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Holen  Sie
MAT[[JRA  nach!
(Die ANS=  Mafura,  rlir  HM  Matura  oder  die  B-Matum!)

:"'m"an;'Th'erD're';tKio'mnaHDarndEel"a *h%eb:ean' »  SI'O 80/b6f  J!X»8r/mf?'?0ny
wie  schnell,  wann  und  wo  Sie  lernen

Tragen  81e auf dem untenstehenden  autacheln  dle

Nummer  Ihrea Berufa-  oder  Ausblldungizleles  eln.

Koatenlos  und unverblndllch  eföalten  81e dann  daa

Gratla-BIIdungaangebot,  wle  Im unlenstehenden  Brlef

beschrleben.  Es zelit  Ihnen,  me  Sle Ihr  21e1 durch  eln

HFL-Fernstudlum  errelchen  können,  zu Hause,  In Ihrer

Frelzelt.

82i

POlB  gReasutmaii- rmte'icsht'eerr- Buchhalter

Elektronik-  Elektro- für den
I*chnlk-  Fremden

lechnik Nachrlchten yerkeahr

94@) 221ta 5a
Hau;shul-  HANDELS-  Chef-
absdiluß  VERTFIETER  sekretärin

Bllanz-
buchhalter

902 924  600 910

MATuRA B-Mafüra Ü  MAT'RA

Einzelhandels

u"cahnh'alter  Bürokraft :ongmimisherda' Deulsüh E""auf leite' bautma'nn

GeiCNaftß-  Nandelssdiuk

1012 a, 10ö3 Ö

Hobby-
Das  get»t  jeden  an!

Wir  wissen,  daß  Sie  wenig  Zbit  haben.  Des-

halb  möchten  wir  a I I e n,  die  sich  die

Mühe  machen,  den  Gutschein  auszufüllen

und  abzusenden,  zum  Dank
900

M
Kaulm.

Lehigang  luy
Matutanten

861

Mechanik

701

Technik

Meh- und Radio- und
Regelungsledinik Fernsemechnik Russisch

eine  kleine  Aufvmivakyua!iköa PLee:Ss'Ounnligchsakeuinl'sd' Mastöemn'inein:au- ""::l'.'Wlffn!bildung

senden.  Also:  Nicht  nur  die  Studienmappe

mit  Ihrem  Lehrplanauszug  ist  völlig  kosten-

1os,  Sie  erhalten  zusätzlich  eine  kleine  Auf-

merksamkeit!
Sekretärirt i 5pBOi5(,§ prütunStenotypie

Technischer
Zeidiner

Baufach

Technischer
Zeichner
Hodibau

30

Verkaufs-

leiter

911 WI 31:
Aufnahms-
prüfung  HTL  grafik

Werbung
und Verkaul

873

Werkmeister  -
Elektrotechnik

862

Werkmeister-
Maschinenbau

1 0t  1

Zeichnen

+ angewandte  Zeichr
Grafik und  Mi.

und weitere 50 lehrgiinge
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Ball  der Jungen  Wirtschaft
am  13. Jänner  1979  im Hotel  Post-Wienerwald

Wirtsdhaft  sinid wir  alle"  urbd lädt  die ge-
samte  Bevöllkerung  zu  ihrem  Ball  ein.
Tischreservierungen  werden  unter  der Tele-
fonnummer  05442-2886  gerne  entgeigenge-
nommen.  Oder  Sie kaufen  Ihre  Eintritts-
karte  bei der RAIKA  Landedk  (ehem.  Gast-
hof Löwen)  im  Vorvettkauf  und  sidiern
sich damit  Iihren  reservierten  Platz.

GALA  79 -  ist Ihre  Glü*sd'iance:  Die
Wirtschaft  des Bezinkes  Landedk  hat  wie-
der  großartige  Preise zur  Verfiigunig  ge-
stellt.  Dankesföön.  Flug-  und  Sdiiffsrei-
sen, Ferienaufenthalte  sirnd als Hauptpreise
zu  gcwinnen.  Die  Tornbola  Gala  79 wiüd
nadi  dem :bewäJirten  System  der Gewinn-
garantie  veranstaltet,  d. h. beim  Kauf  von
vier  Losen  wird  der Gewinn  eines der wert-
vollen  Preise garantiert.

GALA  79-.der  Ball der Jun:gen Wirt-
schaft  teginnt  am Samsttg,  13. 1. 1979  um
20 Uhr.  Unser  Obmann,  Herr  Franz  Sai-
ler wird  die ibezaubernden  Damen  u. d'iar-
manten  Herren  :begriißen  und den Ball  er-
öffnen.  Wir  öitten  alle  Freunde,  red'itzei-
tig  zu  kommen  und hof'fen  auf Ihr  Vcr-
ständnis,  wenn  Pfüze  nur ibis 21. Uhr  re-
serviert  werden  können.

Die

,Die  Die Junge  Wirtsd'iü'ft  des Bezipkes Landedk

GALA  79  -  unter  diesem Motto  ver-
anstaltet  die Junge  Wirtsa'iaft  des Bezirkes
Lande*  den  heuriigen  Fasdiingsball.  Die
Mitglieder  des Organisationskornitees  unter
der bewährten  Leitung  von  Herrn  E. Rain-
alter  haiben  dazu  folgende  Aussagen  ge-
troF.fen:

GA.LA  79 -  ist Tanz  urnd Unterialtung:
Drei  Tarrzkapellen  songen fiir  iden musika-
lisffien  Rah'men  'VOn 20 ibis 3.30 Uir.  Im
Saal wird  die bekannte  Sho'wiband  ,,Inter-
mezso"  mit  sanften  Walzeriklängen  aber
;'vuch mit  heißen  Rhyfömen  zumTanze  spie-
leri.  Die  beliabten  ,,Kleinheinz-iT!+uaan"  und
die  ,Moonlights"  soügen zusätzlifö  fiir  die
nötige  Stimn'iun.g  und  Unterhaltung  in den
versaiie,denen  Räumen  des Hotel  Post.

GALA  79 -  ist ein lirkullisches  Erlebnis:
Bekannte  Meisteüköd'ie  des Bezi*es  Lar»d-
eck werden  ein erlesenes Biifet  zuibereiten.
Ihre  Kodikunst  ist durfö  internationale  Er-
fahrung  und vielen  Meisterpreisen  ausge-
zeichnet,  Eine  einmalige  Gelegenheit,  die
Küd'ie  unserer  Meisterköföe  kennanzuletinen.
Oder  ziehen  Sie die angenehme  KüJile  eines
Gala-Eföbuffets  vor?  Gala  79 ibietet  Eiir je-
den Gaumen  das Beste.

GALA  79 -  ist der 'Ball ffür alle:
junge  Wirts*aft  beherzigt  das Motto

Stadtatnt  Landeck

Ktmdmachung

Gemäß  § 10, LGBl.  5/1951  wird  kund-
gcrnacht,  daß der  Gemeirbderat  der  Stadt

'Landedc  in seiner  Sitzung  am 19. 12. 1978
beschlossen  hat,  die  bisieriige  Abizweigung
dcs Lötzweges,  das sinid die Häuser  Lötz-
weg Nr.  9, 11, 13, 15, 15a, 35, 37, 39, 41,
5'9, 61, 63, 65 und  67 in ,,Sd"ieihenegg"  um
zuöenennen.  Der  Bürgepmeister:

Anton  Braun

Lungensprechtag
Dienstag, 16. Jföner 1979 findet im Ge-
sqnidbeitsamt  KEIN  Luöngenspredhtag  statt.

Stadtfeueföehr  Landeck
Ja.lireshauptversammlung am 6, Jänner 79
un'i  10 Uhr  im Hotel  Sünne,  Landei.

ÖAAB:  Steuern  sparen
Bis  spätestens  31.  1. 19'79 'besteht  noch

die M%lichJ«eit  für das Kalenderjahr  1978
Steuern  zu sparen.  Aberauch  für  1979  ist
die.Kenntnis  der neuesten  Vors*riften  auf
dem Sektor  ider Lohnsteuer  und der Fami-
]ien'beihilfen  heute  für  jederi  von  a3edeu-
tung,  Der AAB  Lanidedc  bietet  daher  die

M%lfölkeit  einer umfassenden und fadi-
männisföen  Information.  Als  Raferent  wird
wieder, so wie in den vergangenen  Jahren,
Oberrat  Kurt  Leitl  fun:gieren.

Alle  Lande*er  werden  itfüher am Don-
nerstag,  11.  1.  1979,  uan 20 Uhr  in  den
Gasthof  ,,Siraudi"  zu  diesem  wichtigen
Thema  mit  Disikussfön  sehr herzlidi  einge-
laden.

Oberst  des Intendanzdienstes
Dipl.-Vw:  Dr.  Schweigl  Hans

Armeeintendant
Mit  der Ruhestarbdsversetzung  des Gene-

ralmajors  Dr.  Oswalt  Gaimifür  mit  Aiblauf
dieses Jahres wird Ofürst  JIntD  Dipl.-Vw.
Dr.  Schtsveigl mit  Wirkun.g  vom 1. 1. 1979
dessen Agenderi  a]sArmeeintendant  in Wien
ijbernehrnen.

Miliförkomtnando  Tirol
Der  Miliförlkommandant  von  Tirol,  ObstdG
Mathis,  liat  das Bestellungsdekret  zum Re-
giments'kommarbdant  des LWSR  63 am 22.
12. 1978  füfürrei*t:

Otberstleutnant  Emmerich  Steinweruder
Fenner-,  Pontlatz-,  Eugen-Kaserne  mit  .
Kommando  in der Fenner-Kaserne  (ge-
plant  in neuer  Kaserne  Kranabitten)

.tusländischp  .Tiigendliche
kommen  als Feriengäste

Schüler'  und  Schfüerinnen  aus  unseren
Naa'pbarländern  mödüten  eiriiige  Wo*en
ihrer  Ferien  bei einer  deutstben  Farnilie  yer-
öringen,  an  unserem  Alltagsleben  teilneh-
men,  unsere  Spraföe  besser spred'ien  lernen
u. Freundsföaft  rnit  unserer  Jugendsd'iließen.

Dazu  weiide.n  dringend  aufgeschlossene
Gasteltern  .gesucbt,  die  bereit  sirbd, einen
Jugendlichen in iden Kreis  der eigenen Fa-
milie  aufzunehmen.  Alter  der Gäste:  10  -
20 Jahre. BesuchsJauer: 2-4  Wodien.  Ko
sten: werden  erstattet.  Ein  aktiver  Beitrag
fiiir  den engagierten  Christen  Zur  europäi-
sföen  Einigung.  Einzelieiten  gleid'i  aanfor-
dern  'bei: AustauscMienst  Pax Christi  (Fa-
miliengäste)  D-6630  Saarlouis  1, Postfad'i
2041, Tel, 6 06 38. Bbenso  vermittelt  ider
Austaus*idienst  Schiileraustausch  mit  Fran'k-
reich, Jugcndliche als Familiengäste  ins
Ausland,  sowie  Briefweffisel.

Bezirkshauptmannschaft

Landeck

Prüfung  zur  Erlangung  der

ersten  Tiroler  Jagdkarte

Die gemäß S 27 Abs. 1 lit. d. ides Tiro-
-ler Jaig&gesetzes 1969  vor.geschriabene  Prii-

fung  über  die jagdlid'ie  Ei.gnung  zur  Erlan-
gung  der ersten  Tiroler  Jag&arte  wird am
Montag,  2, und  Dienstag,  3., erforderlid'ien-
fa]ls  aud'i Mittwföi,  4. April  1979,  bei der
Bezidkishauptmannsd'iaft  Lubde*  aibgehal-
ten.

Die Priifungswenber  mögen  'bis Montag,
5. März  1979,  um Zulassung  zur  Pifuno,
ansuchen.  I)as  Ansu*en  ist mit  einer  Stem-
pelmarke  zu S 70,  -  zu stesnpeln.  

Im  Ansuföen  sind  Vor-  und  Zuname,  Ge-
iburtsdatum,  Beruf,  Staatgbürgersföaft  und
Wohnort  mit  Hausnummer  anzufiihren.

Prüfungswerber,  die  den  Wohnsitz  im
Avslanid  haben,  werden  ersu*t,  dem  An-
suchen  eine Bestätigurtg  'beizusd'iließen,  aus
a'er hervorgeht,  Jaß sie zur Austiibung  der
Jag.d im Bezipk landedc  eingeladen  siüd.

Inl:inder  werden  zur  I%iifung  nur zuge-
lassen, wenn  sie ihren  ständiigen  Wohnsitz
im Beziük  Lande*  haiben.

'CJLier die Zulassung  zur PriAfung  und vom
genauen  Prüfungstermin  weien  die  Prii-
fungswerToer  schriftlid'i  verstäridiigt,

Die  Pnfüungsgebiihr  füträgt  S 80, -  u.
ist 'vor Antritt  zur Priifun.g  hei der Amts-
kasse der Beziüksrhauptmanns*aft  Landeck
zu entrichten.

Gleichzeitig  wir.d .bekan.ntgege):ien,  daß
VO1I aer Bezirksstel]e des Tiroler  'ßgerver
ibandes ein Vohfüreiturrgskurs  für die Jflger-
priifung  aibgehalten  wird.  Dieser  beiginnt
Sonntag,  18. 2. 1979,  um 9 Uhr  im Hotel
Sonne  in  Lanideck. Den  Pmfungswerbern
wird  empfohlen,  diesen Kurs  zu besuchen.

Der  Bezirkshauptmann





Gottesdienstordnung  Lande&
Sonmag,  7..1:  Taufe  d. Heyn:  6.3ü Uhr Friih-
mesxe  f. d. P%rrgam.;  9 'Uhr Aml  t. fütbert
Graber  u. Eugen  Sdiütz;  10.30  Uhr Taufe;  11
Uhr  Kindermesse  f. Aloii  Zangerl;  19.30  Uhr
Abendmesse  i Fam.  Winkler-Ladner.
hlorfag,  8. L:'  G@däditnis  d. Hl.-Severin  von

-Norikiim.'t  4B2:  7.-Uhr  Messe-f;  d. S+iffer  d. -

11.  L:  In  d. 1.  Wo.  im  Jah.nei-
Messe  l- A14red un4-Ange1ika

Kirche.  -
Dienslag,  9. L:  In  d. 1. Wo.  im  Jahreskreis:
7 Uhr  Messe  . Prol.  Erwin  Oberl'hanner.
MiHwfüh,  10. L: In d. 1. Wo.  im Jahreskreis:
19.3ü  Uhr  l'. J'ahrlagsamt.f.  Erna Zangerl  geb.
Höck.
Dünnerslag,  11.-L:  In  d'. 1. Wo.  im Jah.nei-
kreis:  7 Uhr  Messe  l- A14red und-Angelika
Stagni.
Preitag,  12'. L:  In  CI. L Wo.  im  Jahreskreis:
19.3C1 Uhr  Abendmesse  1. Richard  u.:  Herla
Jarosch.
Samstag,  13. L: GetMchfnis  d. HI. Hilarius,
Bisdiol  v.  Poitiers  't 4. Jhf.: 17  Uhr  Rosen-
kranz  u. Bei'cht'e;  18.3 €) Uhr Voraben'dmesse'f.
Emma  Traxl.  -
Sonn!ag,  14.  1.:  2.  So.  im  Jahreskreis:  6.30
Uhr  Frühmesse  f. Sofie  Lengauer;  9 Uhr Arnf
f. Josefa  u. Johann  Gasfl;  1l U'hr Kinidermesse
f. RodoAt Slop  v. Caideniberg;  19.30  Uhr
Abendmesse  I. Fam.  Marinitsch-Pindur.

- öoffesdienstordnung  Perjen

Sonntag,  7. L:  8.30  Uhr  Messe  f. Hermann
.'Diem  (f.  d.  P4'anrfam.);  1ü.30  Uhr  Mes;e  für

- Maria  Guem  ; j9.30  Uhr  Meise  f. Hari'berf
Hain.
MonThag,  8:1.:  7.15 Uhr  Messe  f. Hermine  un:
Josef  Schuler;  f. Harta  u. Richarö  jarosch.

' Dienslag,  9. j.:  7.15 Uhr  Jahresmesse  f. Sisi-
nio  u. .Aloisia  AiberHni;  f.  Fam.  Heinz  und
We.gleitsr.
Mithvodi,  10.  1.: 7.l5  Uhr  Messe  f. üaria
Obemorieri  f. Franz  u. Luise  Rappokl;  19.3ü
Uhr  Messa  f. &@ria  Sprengeir  u. Atxgehörige.
Donnestag,  1i  l:  7.15 Uhr  Messe  f. Roland
Römer;  l. Paula  Walser.
FreHag,  12. 1.: 7.15 Uhr  Jaföresmesse  t. Elisa-
beth  Senn;  f. Fam.  Vinzerdo  Vespa.

Xrztl.  Diensf  (Nur  bei  wirklldier  föiöglldikeit)
6. Jänner  1979:
Landed-Zams-Pians-S&önwies:
Dr. Praxmarer,  Pians,  Tel.  2027
St. Anton-Petlneu:
Dr. Eichhorn,  Sf. Anton  394,  Tel.  ü5446-2251
Kappl-See-Gallür-lsdigl:
Dr. W.  Kßck,  Tel.  05445=230
Prutx-Ried:
Dr.  Alois  Köhle,  Ried  51, Tel.  05472-276
Munds-Nauders:
Dr. Friedr.  Kunczicky,  Pfunds  45, Tel.  05474-2 €)7
Tierärxtlicher  Feierlagsdiensfi
Tzl. Ludwig  Plund,  Kappl,  Tel. 05445-268
7. Jännet  4979:
Landeck-Zams-Pians-Sdiönwias:

Dr. Wal)her  Sle+fner,  Landeck,  Innslr.,  Tel.  2558
Wohnung:  Zams,  Tel.  2248

-Sl.  Anfon-Pettneu:
Dr. Eichhorn,  Si. Anlon  394,  Tel.  ü5446-2251
Kappl-Sae-öalfür-Isdigl:  '
Dr.  W.  Kö&,  Tel.  05445-230
Prutz-Ried:
Dr. Christof  Angerer,  Prulz  135, Tel.  05472-202
f)«unds-Nauden:

Dr. AIqis  Penz,  Neuders  221,  Tel  05473-206

Tierärzflidier  Sonnfagmiensf:
Dr. Josaf  Gre'iter,  Ried  i. o., Tel.  4t  6
Stadiapotheke  nur  in  dringenden  Fällen
Sfördienst  TIWAö
Telefon  22'1 €) oder  2424

1L  J»nner  1979:
Mufterberafung,  14-1  6 Uhr

Herausgsber,  Eigenlfimer  u. Verleger:  Sladt-
gsmeinde  Landeck  - Sdiriflleitung  u. Var-
walfung:  650 €) Landeck,  Ralhaus,  Tel.  2214
oder  2403  -  Für Verlag,  Inhalf  und  In-
seratenteiil  veran)wortlich:  Oswald  Perkfold,
Landed«,  Ralhaus  - Ersdieint  }eden  Freitag  -
Jährlidiar  Bazugspreis  S 96,,  (einsdil.  8 @/O
Mwsi) - Versdi1eif5preis  S 3.-  (ind. 8*/*
Mwsf.)  - 'Verlagsposfamf  6500  Landed«,  Tirol
- Ersdieinungsor(  Lande&  - Drudc:  Tyrolia
Landedi,  Jna1seirstraf5a  15, Tel 2512.

'-'Verkeufe  s4abi1e, sehr 'gut  ephajtene  Kücheneckbank
(Rüsfer,  gepolsferf)  mif Ef5fisdi.  Te1.'05442-31503

Suche ab soforf  Verkäufer(in]  in nächsfer  Nähe.  Lohn
nadi  Vereinbarung.-  Sporthaus  Salner,  6561  Isfögl,
Telefori  05444-262  oder  260.

Vermiete  ab soforf  Gesdiäflslokal  (Büro)  ca, 70 m2,
:inklusive  Nebenräume,  aiisba'ufähiig,,TeIefonansfö'l'uf5,
evenfuell  aiuch Auslieferüngslager  in Landeck  (Per-
jen),  Anfragen  an. die Geschfülss+elle  oder  Telefon
ü5442-37152.

V'f'z#4i-ha«ee_*ay_ay
 ri*lL],

ffl %jJ %%#-»    a%  5  ffl-aalll-j ffi%41ffl  % ' q  V'  Y '  J_ %l J ed  en 5 onniag  a5Sonntaa  DöSCOTHE-R  h.H,yL  1!a.30Uhrs-uhr=Tee7  "  ---  -  -  -  d- -  -  - - -  - 7  %r Q  -  f  /
'  ill,  I ,  I i 

Dr.  Nikolaus  Grant»acher
%F'acharzt €ür Psydiiatrie. und Neurologie erlaubf sich, seine a _' - _ -

Praxiseroffnung
in INNSBRUCK, An.idislra%e 30:/l,'-Te1..05222-27460 am 8. Jänner 1979 bekannfzugeben, - .' -
Ordinatipnszeifen:  /nonfag öis Freifag  9-15  Uhr -Alle Kassen



G a m a i n d e b I a t I 5. Jänner  1979

a
a

Der  Fremdenverkehrsverband  Lande&  und Um-

gebung  erfüllt  somit  die iraurige  Pfliidif,  Nadiridit

I zVuerdgl.eebnefennvEohmrenpmlöltfgz.II:diedeens,AHbe:ernben seines hodi-
I
I ANTON  FINK
l.

Kaufmann  i. R.

: ' Obmann des FVV Landeck-Zams 'und Umgabung _

i ' - von 1949-1969

' Sein  Einsalz  und sein  erfolgreiches  Wirken  für

' den Verband  und die Fremdenverkehrswirfsdiafi

: in unserer S+adt waren immer von gröf5fem Ver-
, antworfurvgsbewuf)fsein  getragen  und bleiben  un-

VergeSSen.

I

' Für den FVV Landeck  und Umgebung

i
Mag,  pharm.  Cad Hodisföger

Obmann

I

: Klaus Koller
Gesdi;iftsführer

s' g

Band sudif Gilarrislen[inl und Bassisten(in).
Telefon  05442-286198

Wir  suföen  für sofor+ %;rhtnfrm'aJJi,;,,  iii:l  Praxis für

Tagesbar,  sowie tüdifiges  Hausmäddien.

Noldi  Stubn,  6534 Serfaus, Tel, ü5476i500

Möföten  Sie gerne  mit einem aufgesd»lossenen,  ak-

fiven Team zusammenarbeifen  -  dann sind Sie für

uns der rifötige  Mann!

Wir  suchen per sofort  oder  nadi  Vereinbarung  einen

gewandfen  und inifiativen

Filialleiter
für unsere Filia(e in Landeck,

Wir  biefen  nebsf einem gut dofierfen  Fixgefülf  eine

angemessene,  leistungsbezogene  Prämie.

Sföriffliföe  Bewerbungen  mif den üblidien  Unferla-

gen erbeten  an:

F. M. ZUMTOBEL,  Ä & O C nOSSIt'JIDCL,  DORN-

BIRN-WjlII  FNM4AH('1, Tplefon  05572-4601.

a iiy«imii  iäsibiiii  ia«waaii«aai  *

I

i
l

I

DANKSAGUNG

Ergriffen von den vielen Beweisen frösilidier Anleilna'hme, die uns an1öf51idi des Todes meines lieben

Gatfen,  unseres  gufen  Va+ers, Herrn

I ANT ON FINK
I Ka'ufmanani.R.
I

i zufeil wurden, möföfen wir auf diesem Wege allen, die ihn auf seinem letzfen Weg beglaifeten, herz-
lidi  danken.

Unser besonderer  Dank gilt  der Hodiw.  Geisilifökeit,  Herrn Dekan Aidiner  'und Herrn Pfarrer Lugger  für

seine frösfenden  Worfe,  Herrn Hans Haag,  Herrn Adolf  Prantner,  Herrn Dr. Siegfried  Gohm,  ddr Reltung

und den Herren  ;Arzken im Krankenhaus  ,,st.  Vinzenz  " für die rasdie  Hilfe,  Herrn Bgm. Anton  Braun, Herrn

Bgm. Engelbert  Geiger  und Herrn Dr, Karl Thaler für die ehrenden  Afüdiiedsworfe,  Herrn Organisten

Tsföiderer  und dem Kirföenföor  Lande&  für die leierlidie  GestalThung des Trauergoffesdiansfes.-

Wir  danken  audi  für die  vielen  Blumen  und  zahlreiföeri  Spenden  für  tieilige  Messen  und  wohltFilige

Zwed<e.

Landedc,  im  Dezemfür  1978

FRANZIS,KA  FlNK  UND  KINDE,R

I

i.

flii



5. Jönner  1979 Gemeindeblatt

I Bei urvserer Auf5enste11e in Prutz.wird die Stelle des II Aulräum-eZriunScgherslfutechnt,un1fxerwNörc.h7e4n5fIichan fdü.lre4VeSfruWnadlfeunn.g
P*ä@  Il  *i Suche ab soforf  Zimmermädchen.

Hofel  Fisserhof,  Fiss, Tel. 05476-353

s mwuviava  v

neu  bese+zt.

Selbs+ändiges  Arbeiten,  Dienstwohnung  und gufe  Be-

zahlung  wird  zugesicherl

Bewerber  mif einschfögigen  Fiachkennfnissen  wenden

sich schhifflich oder  persönlich  an die  Geschäffs-

Jührung  in Zam's.

Landw.Genossenschaft
f. d. Bezirk Landeck

6500 Landeck,  Postfach  68, Tel. 05442-2472

Suche ab soforf  bis Osfern  geeignefen  Mann  für Schi-
montage  und Reparatur  zu besfen  Bedingungen.
(Elek+riker,  Sch'losser,  Tischler  od. ähnliche  Kennfnisse
sind erforderlich).

Schisport  Parigrafz,  Sf. Anfon,  Tel. 05446-2453

Firma im Raum Landeck  suchi zur  Befreuung  ihrer  -

Maschinen  1 Feinmechaniker,  Radiomechaniker,  Elek-

triker  oder  Mechaniker.  Ausdauer  in der Einschiulung

und dann späfer  beim  se1bs4ändigen  Arbeiten  sind

Voraussefzung,  Sollten  Sie besfrebt  sein,  sich in einem

Betrieb  mit gufem  Arbeifsklima  und leistungsgerech-

fem Lohnsystem  eine  Diauerstellung  auszubauen,  dann

biften  wir um Ihre Bewerb'ung  unfer  Nr,  19804 an

TT-Geschäftsstelle  6500 Landeck,  Malsersfra§e  74.

Landeck, 1nn'straf5e




